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Halle a Mittwoch den 28 Oktober 1914 26 Jahrgang

Erfolgloſes Eingrefen von 16 engliſchen Kriegsſchiſfen

Der Burenaufſtand in Südafrika
Aer letzte umtliche Bericht

Großes Hauptquartier 28 Oktober vor
mittags Mitteilung der oberſten Heeresleitung Die
Kämpfe bei Nieuport und Dixmnide dauern noch
an Die Belgier erhielten dort erhebliche Verſtärkungen

Unſere Angriffe wurden fortgeſetzt 16 engliſche
Kriegsſchiffe beteiligten ſi ch am Kamfe gegen
unſeren rechten Flügel Jhr Feuer war erfolglos

Bei Ypres iſt die Lage am 27 Oktober unverändert
geblieben Weſtlich Lil le wurde unſer Angriff mit
Erfolg fortgeſetzt Jm Argonnenwald ſind wieder einige
feindliche Schützengräben genommen worden deren Be
ſatzung zu Gefangenen gemacht wurde

Auf der Weſtfront hat ſich weiter nichts weſentliches
ereignet

Jn Polen mußten die deutſchöſterreichiſchen Trup
pen vor neuen ruſſiſchen Kräften die von Jwangorod
Warſchan und Nowo Georgiewsk vorgingen ausweichen
nachdem ſie bis dahin in mehrtägigen Kämpfen alle ruſſi
ſchen Angriffe erfolgreich abgewieſen hatten Die Ruſſen
ſolgten zunächſt nicht Die Loslöſung vom Feinde ge
ſchah ohne Schwiergkeit Unſere Truppen werden ſich
der Lage entſprechend neu gruppieren

Auf dem nordöſtlichen Kriegsſchauplatz ſind keine
weſentlichen Veränderungen W T

Vor der Entſcheidung
Aus London wird über Stockholm gemeldet
Die Deutſchen machen die energiſchſten Ver

ſuche unſere Front im Norden zu durch
brechen und haben in der Gegend von La Baſſee an
Terrain gewonnen Der militäriſche Mitarbeiter
der Times nimmt an daß die Deutſchen Verſtärkung
erhalten haben und nun die Offenſive aufnehmen wer
den Jm Augenblick raſt der Kampf zwiſchen Lille
und Dünkirchen ein Kampf der wohl die Entſchei
dung für die Operationen in Frankreich bringen wird
Nach allen in London eingegangenen Nachrichten und
Mitteilungen vom Kriegsſchauplatz iſt es ſicher daß die
Schlacht jetzt in ein kritiſches Stadium einge
treten iſt und die nächſten Tage eine entſcheidende Wen

dung bringen müſſen

Die Schlacht der Kanäle
T U Mailand 28 Oktober Privattelegr Die

Schlachtfront in Flandern die bei einem gradlinigen
Laufe nicht über 60 Kilometer betragen würde iſt hun
dert Kilometer lang infolge der zahlreichen Winkel Die
Engländer nennen ſie die Schlacht der Kanäle
Die Bedeutung des Ueberganges der Deutſchen über die
Dſer verſucht man abzuſchwächen mit der Erklärung daß
zwiſchen der Yſer und der franzöſiſchen Grenze eine Ebene
ſei die leicht überſchwemmt werden könnte Das nun
mittelbare Ziel der Deutſchen ſcheine Furnes zu ſein wo
mehrere Straßen von der Küſte und vom Jnnern drei
ſchiffbare Kanäle ſowie eine Bahn ſich krenzen Obwohl
die Deutſchen nur noch 12 Kilometer von Furnes entfernt
ſeien hoffen die Verbündeten ſie infolge der ſumpfigen
Beſchaffenheit des Terrains aufzuhalten Kämen ſie bis
zu der franzöſiſchen Grenze ſo würden die Schleußen zur
Flutzeit geöffnet um den Vormarſch aufzuhalten

Demnach ſcheinen die Schleuſen noch die einzige Hoff
nung der Verbündeten zu ſein

Mailand 27 Oktober Die Gazetta del Popolo
meldet aus Nieuport Die mörderiſche Schlacht am letz
ten Rande des belgiſchen Bodens bringt nicht einmak
nachts einen Augenblick Waf a ſgrt Vom Meere
herüber tobt das Brauſen Schiffe ſchleudern einenGranatregen auf die Küſte während die Scheinwerfer

mit Beharrlichkeit ihr hundertſträhliges Lich auge auf
die Küſte werfen und manchmal nur einen Punkt beleuch
ten dort wo ſie die deutſchen Batterien vermuten Der
chreckliche Kanonendonner dauert Tag und Nacht zu
ande und zur See Die deutſchen Truppen

haben Verſtärkungen über Belgien erhalten

Der offizielle engliſche Schlachtbericht
aus Nordfrankreich und Belgien behauptet es
ſei dort eine r die Verbündeten ganſtigere W e
eingetreten Aehnliches läßt auch dem zufolge
der Times Bericht terſtatter durchblicken Er berichtet
da die Lege der Verbündeten 5 Tage hintereinander
ſeh r kritiſch war Die Engländer mußten einer

eutſchen Uebermacht ſtandhalten und kämpften wütend
n den Kämpfen wo ein Hagel von Granaten und

Schrappnells ſie überſchüttete Oefters wurden ganze
Abteilungen durch die Schüſſe der deutſchen ſchwe
ren Artillerie begraben Die Deutſchenſtürmten mit Todesmut bis auf 400 Meter heran
und erhielten immer Verſtärkungen Es ſchien als ob
die Gegenwehr der Engländer ſchließlich unterliegen
würde Aber noch immer behaupteten ſie ſich bis dieaetwendigen Verſtärkungen eintrafen Dann war die

a gerettet Das Ende der Kämpfe ſei aber noch nicht

Ueber die Kämpfe bei Nieuport im beſon
deren erzählt der Times Korreſpondent daß es den
Deutſchen durch einen Angriff von Weſten und Slype
gelang ſich eines ſtarken Gehöftkomplexes Groote Bam
burgh zu bemächtigen Dies war für die Verbündeten
ein empfindlicher Schlag weil dies für die Artillerie
einen wichtigen Punkt bildet Wie gewöhnlich verfügten
die Deutſchen über eine Unmaſſe Maſchinengewehre Auch
das engliſche Geſchwader landete einige Maſchinenfgewehre um Groote Bamburgh zu retten Aber ſie
kamen zu ſpät denn die Deutſchen waren ſchon in dem
Gehöft und eröffneten das Feuer

Wie die Deutſchen Le Baſſé ſtürmten
Ueber die Kämpfe ſüdweſtlich Lille berichtet

der Korreſpondent des Daily Chronicle entſprechendden anderen engliſchen Meldungen daß die Sit in
in der vorigen Woche bei La Baſſée für die bri
tifche Armee ſehr gefahrdrohend geweſen ſei
Die angreifenden Deutſchen ſeien mit rückſichts loſer
Kraft vorgegangen Die britiſchen Schützengrä ben bei
La Baſſée ſeien das Ziel eines deutſchen Angriffes ge
weſen Aber es ſeien anfangs keine Zeichen dafür vor
handen geweſen daß die Deutſchen beabſichtigten auf
einen einzelnen Punkt einen Sturmangriff zu richtenObwohl britiſche Flieger gemeldet hatten Laß große

Truppenmaſſen hinter der Feuerlinie angef mee
wären Plötzlich ſeien die Deutſchen wiein robeten herangebrauſt Es war e
der Korreſpondent erzählt als wenn alles von dieſedröhnenden Erdbeben ver ſchlungen werden ſollte Schli eß

lich war es aber ein Ding der Unmöglichkeit den deut
ſchen Angriff aufzuhalten Die Schützengräben wurden
geſtürmt und die deutſchen Truppen rücktenohne A z fe nthalt vor ſo daß ſie wahrſcheinlich
glaubten daß ſie auf ihrem Marſch nach der Küſte auf
keinen ernſthaften Widerſtand ſtoßen würden Dann
kamen große britiſche Verſtärkungen heran Die bri
tiſchen Verluſte in dieſem Kampfe müſſen mit einer vier
ſtelligen Ziffer geſchrieben werden

Schwere Verluſte der Franzoſen auf
ihrer Oſtfront

Ueber die frangöſiſchen Verluſte berichtet der B
auf Grund ſchweizeriſcher Meldungen daß ſeit der Er
oberung des Forts St Mihiel die Franzoſen in der
Schlachtlinie Toul Verdun über 40 000 Mann verloren
ohne daß ein befriedigendes Reſultat erzielt wurde Beunruhigend iſt der Verluſt an moderner Artillerie die ge

rade in den heiß umſtrittenen Höhenzügen des Raumes
entſcheiden den Wert beſitzt General ſſiemus Joffre
ließ die Lücken der Kampffront durch gute Truppen auf
füllen Heute iſt das nicht mehr mögl Die Qualität
des Nachſch ubs iſt ſo minderwertig daß die Klagen der
Kommandanten bei der Heeresleitung kein Ende nehmen
Man zeigt ſich in der Bevölkerung gegen den Generaliſ
ſimus ſehr aufgebracht weil er die Schla achten rreſultate
im Woevregebiet durch belangl oſe Meldungen verſchleiert

Wie es in Paris ausſieht
Ein bekannter amerikaniſcher Journaliſt inParis übermittelt der Nat Zg über Jtalien ein

Schreiben worin die jetzigen Zuſtände in der franzöſi
ſchen Hauptſtadt geſchildert werden Wir entnehmen
daraus folgendes

Man müßte blind geboren und als Taubſtummer zur
Welt gekommen ſein wollte man ſich hier in Paris ge
waltſam den Zeichen des nahenden Zuſammen r
mit dem letzten Kraft r parſſeriſcher rn
entgegenſtemmen Jch will zunächſt von der militäriſSeite ganz abſehen auch wenn Joffre oder wer a
immer an ſeine Stelle treten könnte ſich auf ſeinem
famoſen von Belfort bis zur Nordſee reichenden Damm
halten würde meinetwegen bis Weihnachten oder bis
Oſtern oder auch bis Ende des nächſten Jahres 8 für dasKitchener ihm eine neue M illion friſcher Tom Atkins

zuge ſchworen hat ſo kann ſich aber doch das wirt
aftliche Frankrei nicht einmal noch einenMonat länger guf dem Damm halten Dieſes wirt

Faßt Frankreich verliert zuſehends den
oden unter den Füßen Und um dieſe furcht

bare Tatſache wiſſen alle Franzoſen mit Ausnahme viel
leicht des Heeres oder eines großen Teiles der Armee
Alle Franzoſen durch die Bankl Nur ſagen darf es
keiner in der Oeffentlichkeit In der zurückliegenden

Wo haben die unter en Ja GeneralſyndikateHandelskammern und rtgen rtretungen der ge
werblichen Stände in bewegten Sitzungen den Klagen
des Volkes Worte verliehen und die Regierung erſucht
alsbald Abhilfe zu ſchaffen wenn Staat und Geſellſchaftnicht elend zugrunde gehen ſollen Wir erfahren aus

den Beſchlüſſen dieſer Körperſchaften daß es weite Ge

biete gibt wo der poſtaliſche der Eiſenbahn und der
Schiffahrtsverkehr ſeit Kriegsbe ginn überhaupt nicht
funktioniert daß Kanze ädte faſt in das Mittelalterzurüchherfedi worden ind anch wenn ſie die Eiſenl hahn
vor ihrer Tür liegen haben Alle Betri ebsmittel undd äfte ſind ihnen enden worden Die eiſenbahn und

oſtloſe ſchreckliche können ſie nicht mehr längerertragen und es iſt Darnge an verſchiedenen Orten zu
Hungerrevolten gekommen

Die Zeitungen durften zwar einiges aus den Be
ſchlüſſen der oben bezeichneten Vertretungen der Erwerbsſtände veröffentli chen aber die Begründung dieſer
Beſchlüſſe bekamen nur diejenigen ganz im Vertrauen
zu hören die mit dem Wiſſenden auf gutem Fuße ſtehen
Das Eafe r iſt W Haupt quartier der Wiſſend en
Hier verſammelt ſich die Zeitungswelt und b beratſchlagtwas micht in die geunge kommen ſoll Die Beſchluß
faſſung iſt ſchon arum nicht ſchwer weil der Jnhalt
der Blä ter von Tag zu Tag dürftiger und eintönigerwird enn auch ſie bieten in ihrer äußeren Erſchei
nung das Bild desſelbe n Jammers der in Frankreich

die Menſchen angefaßt hat hier größerenEindruck hervorgerufen als das blühende Aus
ſehen deutſcher und öſterreichiſcher Zei

S

tungen Sie gen in unſerem journaliſtiſchen Haupt
quartier von Hand e Hand Ausrufe des Erſtaunens
hört man Unglaubl ch Alboches es nurvie dieſe
fertig bringen zwei auch dreimal am Tage mit zehn
oder zwanzig Seiten Text und mit Geſchäftsanzeigen
von unglaublichem Umfang dem Publi kum zu dienen n alsob es in Berlin München Köln Dresden Leipzig Ham
burg Frankfurt Wien und Budapeſt keinen l ſon
dern eine Geſchäftshochſaiſon gebe Ueberhaupt lieſtman Blätter in Frankreich jetzt mit einem Eifer
als enthielten ſie den Stein der Weiſen Jch weiß nicht

Shat ſich jemand in Deutſchl and r Scherz erl lanbt oder
war es ſein gar nicht übler Plan Frankreich auf demwicht unger wöhnlichen Wege die Wahrhe it wiſſen zu
laſſen kurz mit einem Male war ganz Parismit großen und kleinen deutſchen Fetunn
gen überſchwem mt von denen leſenswerte Artikel
mit der Ueberſchrift Die Wahrheit ins Ausland
blau rot oder grün unterſtrichen waren Wer dieſen
Zeitungsmaſſenimport es handelt ſich um Auflagen
von 50 000 vielleicht auch darüber hinaus angeregt
und wer ihn bewerkſtelligt hat darüber gehen vorerſt
die Meinungen noch auseinander Die einen glauben
die Tauben hätten eines Nachts ſtatt der üblichenBomben deutſche Zeitungsgrüße herabgeſandt die eben

falls viel Unheil in den Köpfen der Bewohnerſchaft an
gerichtet haben Unter Umſtänden iſt der Schaden noch
größer als bei den Bombenwürfen Denn er iſt zage
Art und pflanzt ſich weiter immer weiter fort währenddie Bombe nach vollzogenem Vernichtungswerk un i äd

lich bleibt Es gibt aber auch Leute die nicht ſo ſehran die Zeitungstauben als vielmehr an einen Coup
lauben deſſen Anſtifter natürlich niemand anders ſeinkann als der Kaiſe Bis auf weiteres wird man

dieſer Mär feſthalten Aber der Franzoſe beginnt nach
denklich und ſkeptiſch zu werden Er ſieht das Ende
vor ſich

Und wenn er es auch nicht ſehen wollte ſo ſagt esihm ſein Beutel mit der furchtbaren Leere e ne Um
gebung die ihn n verzweifelt anſtarrt ſeine Preſſe die erverachten gelernt hat Er hat ſeine Proteſte der Re
gierung auf dem Jnſtanzenwege vorgetragen Sie kann
nicht helfen Wer kann ihm überhaupt noch helfen
Kein Gott kein Menſch Wenn Joffre ſiegen würdeden Feind aus dem Lande treiben könnte Aber alle die
aus dem Norden kommen erklären ſehr
Joffre wird g ſiegen Es ſind SoldatenOffiziere Verwundete die das ſagen Sie machen keinenHehl mehr aus der Soge ſie iſt kritiſch geworden wei

die Reſerven fehlen Joffre fordert von der Regierung
neue Mittel Die Regierung aber antwortet Wir
können ſie dir erſt geben wenn du uns den Sieg er
fochten haſt Joffre wendet ein Vorausſetzung desSieges r die Bewilli gung der geforderten Mittel
granhreich das ſo viele andere Länder mit Geld ver
ſorgt hat iſt jetzt wo es dem Nichts gegenübe rſteht ni ichtmehr ſMiſtante ſich ſelber zu verſorgen

Ein Konflikt zwiſchen Ftalien und Frankreich

r Berlin 28 Oktober Aus Rom wird dem B
gemeldet Die italieniſchen Blätter ſind ſehr ver
ſtimmt über die an ahme des italieniſchen D i 7
fers Enrico Millo durch n regeKreuzer über die jetzt Einzelheiten bekannt jerden
Danach wurde der Dampfer auf dem Wege von dem
andaluſiſchen Hafen Almeria nach Venedig bei Caſtro
in den italieniſchen Gewäſſern von einem franzöſiſchen
Kreuzer angehalten Trotz der Verwahrung des italie
niſchen Kapitäns ſandte der franzöſiſche Kommandant
eine bewaffneie Abteilung auf den Enrico Millo und
wang ihn unter der Drohung Feuer zu geben dem
reuzer nach Malta zu ſolgen Vergeben verſuchte

dort der Kapitän des Millo i m net eniſchen
Konſul in Verbindung zu treten ſche Behördern verhinderten dies und z Millo
dann nach Biſerta dem franzöſiſchen Kriegsbafen in
Tunis zu fahren wo der Dampfer beſchlagnahmtblieb Die Franzoſ en und Engländer behaupten ohne

jeden Grund der Dampfer der eine Ladung Oel Kaffee
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und Baumwolle hatte führe dem Feinde Kriegskonter
ein M dann von der Beſatzungbande zu Es heißt ferner

des Millo ſei verwundet worden Die Affäre wird in
Jtalien als ſchwere Kränkung aufgefaßt Das Gior
nale Jtalia das ſonſt franzoſenfreundlich iſt ſchwingt
ſich ſogar zu einer Drohung an die Adreſſe der fran
zöſiſchen Regierung auf

Die Armeerevolution in der
ſüd afrikaniſchen Anion

Eine Proklamation des Generalgouverneurs

V London 28 Oktober Der Generalgouver
neur der ſüdafrikaniſchen Union hat dem Staatsſekretär
der Marine heute nacht die telegraphiſche Mitteilung zu

gehen laſſen daß die Entdeckung einer Verſchwö
rung in der Armee ihn genötigt habe ſo bedaner
lich es auch ſei eine Proklamation zu erlaſſen in der er
die loyalen Elemente zur Unterſtützung der Regierung
aufruft während er den Verdächtigen zur Vermeidung
eines Bürgerkrieges bei einem ſofortigen Aufgeben ihrer
ſtaatsfeindlichen Halzung Strafloſigkeit zuſichert

Die Proklamation an die Bevölkerung lautet
Zu unſerem großen Bedauern iſt auf Veranlaſſung

einiger angeſehener Männer in der Armee und einer
Anzahl von Bürgern in Nord Oranjefreiſtaat und in
Weſttransvaal ein Aufſtand vorbereitet worden der
ſich zum Ziel geſetzt hat die Autorität der Regierung

anzugreifen Die Regierung hat von dieſen Beſtre
bungen ſchon ſeit einiger Zeit Kenntnis erhalten und
wird alles tun um den Frieden zu wahren und Blut
vergießen zu vermeiden

Jn der ſüdafrikaniſchen Union iſt eine Mehrheit
von loyalen Bürgern vorhanden die über das Ver
halten der Minderheit empört ſind und die der Re
gierung jede Unterſtützung leiſten wollen um die Ord
nung im Lande wieder herzuſtellen Es iſt die Pflicht
aller loyalen Bürger gegen dieſen Aufſtand zu pro
teſtieren und die Regierung falls ſie es fordert zu
unterſtützen Diejenigen Bürger die ſich der Be
teiligung an den ſtaatsfeindlichen Beſtrebungen ſchuldig
gemacht haben brauchen noch keine Strafe zu fürchten
wenn ſie ihr Unrecht einſehen und von jedem Verſuche
ablaſſen die Ruhe und Ordnung des Staates zu ge
fährden

Der verdächtige Großadmiral

der britiſchen Fotte
r Berlin 28 Oktober Aus Chriſtianig wird dem

B gemeld et Der Londoner Spezialkorreſpondentder Iftenveſ en gibt in einem Telegramm nen Leit
artikel des Globe wieder in dem es heißt Die wichtigeStellun g als erſter Lord der Admkralitat und
damit die ſtrategiſche Leitung der britiſchen Flotte hatzurzeit rings Louis von Battenberg der
älteſte Sohn des Prinzen Al exander von Heſſen Wenn
er die höchſte Stelu ung in der Flotte erreicht hat ſo ver
dankt er dies einzig ſeiner großen Tüchtigkeit Wir alle
wiſſen daß ſein E ifer die de utſch S Flotte zu
ernichten ie der eines geborenenEngländers Jeder der gut unter trichtet iſt weiß daßbenſ o gryn 5 nebe 1 groß i 1

der Charakter des Prinzen über jedes wilg trauen er
haben iſt aber es iſt notwendig daß auch in den breiten
Kreiſen des Volkes dieſe Ueberzeugung ſich durchringt
Dies iſt im Augenblick jedoch nicht der Fall Jn der
letzten Zeit ſind ebenſo verletzende wie grundloſe
Gerüchte von Mund zu Mund gegangen und darüber
darf ſich keiner wundern nachdem dieſer Krieg offenbart

nicht die gleichen Ehr
tir haben in

tſchlands Herrſcher
länder anerkennen W

hat daß Den

begriffe wie die Eng
der letzten Zeit u eine Menge Briefe bekommen in
denen ſcharf kriti wird daß eine Men ge vonLeuten de u tſch er Abſtammung an der
Spitze der Marine ſtehe Wir ſind davon
überzeugt daß alle J eſe Gerüchte grundlos ſind Aber
ſie können dem Prinzen ſelbſt nicht unbekannt geblieben
ſein Das Blatt fordert deshalb den Erinzen auf ſo
ſchnell wie möglich eine u n zweideutige Erklärung zu veröffentlichen damit endlich dieſen Ge
rüchten der Boden ausgeſchlagen wird

Dieſes Mißtrauen gegen den Oberkommandierenden
der britiſchen Flotte iſt höchſt bezeichnend für die jetzige
Geiſtesverf faſſung der Engländer Früher hat man ſich
an der Abſtammung des Prinzen der wie ſo mancherBer drüben ganz Engländer geworden iſt niemals

eſtoßen Jetzt erwacht die Sorge im Jnſelreiche und
amit auch das Mißtrauen Uns kann es recht ſein

denn die Begeiſterung in der britiſchen Flotte wird da
durch ſicher nicht r Was aber die Ehrbegriffeanbel langt ſo ſollte das engliſche Blatt darüber beſſer
ſchweigen Gott ſei Dank haben die deutſchen Fürſten
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Denn von dieſen Herrſchaften hat ſich noch niemand in
er 371 blicken laſſen während unſere Fürſten voran

daiſer und ſeine Söhne an Opfermut und Hingabe
die Sache des Vaterlandes mit leuchtendem ſpiele

vorangehen

San üſtlihen Kriepsſtauple
Von Major a D M v Schreibershofen

Auf dem weſtlichen Weichſelufer wird in der Linie
S arſchau Jwangorod weiterhin gekämpft Aus
den ruſſiſchen Meldungen geht hervor daß hier ſehr

ſtarke Kräfte vereinigt ſind und daß die Ruſſen hier an
ſcheinend eine große Entſcheidung herbeizuführen ſuchenDer Brennpunkt der Kämpfe ſcheint in ßer Hegend von

Jwangorod zu liegen Dafür ſpricht auch daß die Ruſſen
neue Verſtärkungen nach dieſer Gegend herangeführt und
mit friſchen Armeekorps die Weichſel nördlich Jwan
jorod überſchritten haben Nach allen bisher vorſiegen
den Nachrichten verlaufen die Kämpfe günſtig für die verbündeten Truppen So konnte das deutſche Große Haupt

quartier melden daß zwar eine Entſcheidung noch nicht
gefallen ſei daß aber der Kampf bei Jwangorod im all
gemeinen günſtig ſtände Und der heutige amtliche öſter

reichiſche Bericht gibt an daß bisher in den dortigen
Kämpfen 8000 Ruſſen zu Gefangenen gemacht und 19
Maſchinengewehre erbeutet worden ſind Da die Oeſter

reicher bereits vor einigen Tagen bei dem überraſchen
den Ueberfall zweier ruſſiſcher Diviſionen 3400 Ruſſen
gefangen genommen und 15 Maſchinengewehre erbeutet
und die Deutſechn kurz darauf ebenfalls 1800 Gefangene

gemacht hatten ſo ergibt dies für die Ruſſen einen Ge
I ſamtverluſt von 13 500 Gefangenen und 34 Maſchinen

gewehren Es iſt dies immerhin eine bedeutende Sieges
beute die den Verbündettzen in die Hände gefallen iſt
Für die Ruſſen dürfte namentlich der Erſatz Maſchi

nengewehre außerordentlich ſchwierig ſein Die eigenen
Waffenfabiken ſind gerade auf die Herſtellung dieſer kom
plizierten Feuerwaffen wenig eingerichtet und eine Zu
fuhr aus dem Auslande in der jetzigen Jahreszeit wo

der Hafen Archangelsk anfängt zuzufrieren außer
ordentlich ſchwierig

Die Feſtung Jwangorod um die ſich jetzt die Haupi
kämpfe abſpielen liegt an der Mündung des Wijeprſh
in die Weichſel und zwar am rechten Ufer beider Flüſſe
Sie bildet den linken Flügel der befeſtigten Weichſelfront
und iſt wichtig als Eiſenbahnknotenpunkt da von hier
Zus leiſtungsfähige Bahnen nach Warſchau Lukow Lub
lin und Kielce führen Sie iſt eine reine Militärfeſtung

das heißt es befindet ſich an dieſer Stelle keine größere
Stadt ſondern die ganze Niederlaſſung beſteht nur aus
Kaſernen Depots Magazinen und den Befeſtigungen
Sie wurde 1830/31 nach dem polniſchen Aufſtande erbaut
und nach dem damaligen polniſchen Gouverneur Jwan
Paſchkiewitſch genannt Ein armſeliges Ackerdorf lag
früher an dieſer Stelle Den Mittelpunkt der Befeſti

zung bildet eine große Defenſionskaſerne die mit einer
baſtionierten Umwallung umgeben iſt Am linken Ufer
liegt als Brückenkopf 800 Meter von der Weichſel ent
fernt das Fort Gortſchakow eine Lünette mit Kehl
mauern und Reduit Später wurde ein Gürtel von ſechs
felbſtändigen Forts und zwar vier am rechten zwei am

linken Ufer etwa zwei Kibometer von der Kernfeſtung
erbaut Jn der letzten Zeit ſoll die Zahl der Außen

werke auf acht vermehrt ſein Der Umfang beträgt im
ganzen 20 Kilometer Die beiden ſüdweſtlichen Werke

ſollen moderniſiert die Zwiſchenwerke durch bomben
ſichere Bauten verſtärkt worden ſein Panzerbatterien
ſind ebenſowenig hier wie in den anderen ruſſiſchen Be
feſtigungen vorhanden

In den Kämpfen am unteren San wo ſich die Ruſſen
und Oeſterreicher in befeſtigten Feldſtellungen einander
gegenüberſtehen mußten ſich 20 000 Mann als Gefangene
ergeben Es ſind dies vorausſichtlich Teile jener ruſſi
chen Truppen die die Oeſterreicher nach einer früheren

eldung abſichtlich über den Fluß hatten kommen laſſen
um ſie alsdann anzugreifen und zurückzuſchlagen Sie
ellten an den Fluß zurückgedrängt ſein wo ihnen ſchließ
lich mangels genügender Uebergangsmittel nichts anders
ibrig bleiben würde als ſich zu ergeben Mit der hier
jemeldeten Gefangennahme ſcheint damit der Anfang ge

macht zu werden
Die aus Ungarn über das Karpathengebirge vor
gegangenen öſterreichiſchen Abteilungen haben wiederum
Erfolge erzielt Und zwar bei Zulucze und bei Paſie

nicza Erſteres liegt an der Grenze zwiſchen Galizien
und der Bukowina auf dem Wege nach Zzernowicz letz

teres am Nordabhang der Karpathen weſtlich von Kole
mea Die über dieſen Ort führenden Straßen führen
bereits öſtlich von Lemberg weiter Das Vordringen der
öſtereichiſchen Truppen in dieſem Teile Galiziens muß
bei weiterem Vorgehen die Flanke und die rückwärtigen
Verbindungen der Ruſſen empfindlich bedrohen

Zur Kriegslage in Südpolen
Wien 27 Oktober Amtlich wird verlautbart

47 Oktober mittags Die Lage in Mittelgalizien iſt un
verändert Südweſtlich Jwangorod ſtehen unſere
mit unübertrefflicher Tapferkeit fechtenden Korps von
denen eines allein 10000 Gefangene gemacht hat
im Kampfe gegen überlegene Kräſte

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Generalmajor

ntere Ehrbegriffe als der King und ſeine Sippe
Beneragl Augzerger Bau

Szenen vom Häuſerkampf
Eine der letzten Depeſchen unſeres Großen Haupt

quartiers t von den erbitterten uſerkämp 3
die in den letzten en um Arras und anderw
ſtattgefunden haben Szenen von dieſem heftig
von us zu Haus ſchildert der engliſche

richterſtatter W Bea omas Die deutſche Eigenart
des Kampfes und ihre beſondere S üchkeit die
Eigenarten des Geländes für ihre Taktik zu benutzen
werden auf das ſchagendſte illuſtriert durch die Schlacht
der letzten Tage in der ſich eine ganz unerwartete Art
des Fechtens entwickelte Die deutſchen Truppen hatten
ſehr geſchützte Stellungen in den Kohlenbergwerken ge

e und außerdem noch beſonderen Vorteil von der
rt der Häuſer in dieſem Kohlengebiet gezogen Die

Dörfer öſtlich von Lens die hauptſächlich von Berg
leuten bewohnt werden beſtehen nämlich aus langen
r u Häuſer die nach einem einheitlichen Plan für die Arbeiter gebaut wurden Dieſe
Arbeiterhäuschen wurden von den Deutſchen in kleine
Forts verwandelt die Fenſter wurden durch Matratzen
und Säcke geſchützt in die Mauern wurden Löcher ge
brochen als Schießſcharten für die Maſchinengewehre
Da dieſe ganze Gegend bis Lille außerordentlich dichtt ſo boten ſich ihnen überall e Häuſer

Ringen
egsbe

bevölkert i
dar die ſie wahrhaft unneinnehmbar geſtalteten und
aus denen ſie große Vorteile im Kampfe zogen Auch
das ganze Gelände iſt von ihnen auf das geſchickteſte
ausgenutzt worden und ſo haben ſie das Kohlengebiet
zu einer Stellung umgeſchaffen die nicht viel weniger
feſt iſt als die Steinbrüche von Soiſſons Die gleiche
Tüchtigkeit wurde bei der Beſchießung von Arras ge
zeigt Es regnete geradezu Granaten von 11 Uhr
morgens ſchlugen einmal 120 in die Stadt ein

Den 42ern kann nichts widerſtehen
Ein Korreſpondent der Tribuna der mit einem

belgiſchen Offizier das Ueberſchwemmungsgebiet beſuchte teilt aus Dünkirchen
folgendes mit Der belgiſche Offizier konnte bei der
Beſichtigung ſeinen rn nicht verhehlen Die vom
Kommando wrſagee wer mr iſt ganz und gar
unnütz geweſen Auch wir Belgier haben bei Antwerpen
das Land überſchwemmt Aber was taten die Deutſchen
Sie ſtellten einfach Zementſäcke übereinander und ſchrit
ten drüber weg Jeder Verſuch die Deutſchen aufzu
halten iſt vergeblich Wenn die Deutſchen ſich einmal
in den Kopf geſetzt haben irgendwo hinzugelangen ſo
kommen ſie auch dort hin Das iſt todſicher Der Offi
zier fuhr reſigniert fort Den 42ern kann keine
Feſtung widerſtehen Wer hätte an ihre Exiſtenz
jemals denken können Wir vom Generalſtab glaubten
immer das deutſche Heer beſitze nur die im Katalog von
Krupp angeführten Kanonen Die Befeſtigungen Ant
werpens wurden auf Grund dieſer Kanonen hergeſtellt
So oft wir erfuhren daß Deutſchland größere Kaliber
baute verſtärkten wir die dicken Zemenkmauern Aber
ach Mit dieſen verdammten 4ern geht alles zugrunde

Jn dieſem Zuſammenhang iſt eine Meldung aus
Amſterdam von beſonderem Jntereſſe Se beſagt näm
lich daß vorgeſtern in Brügge zwei 42 Zenti
meter und zehn 28 Zentimeter Geſchütze
ankamen die dann zwiſchen Seebrügge und Heyſt an der
Küſte aufgeſtellt worden ſeien um neuen Angriffen der
engliſchen Kanalflotte entgegenzutreten

Weinleſe inmitten der Schlacht
Georges Wagnière erzählt im Journal de Genève

von einer Fahrt über die Schlachtfelder nordöſt
lich von Paris und kommt zu dem Schluſſe daß
die Deutſchen die Champagne verhältnismäßig geſchont
hätten Um in die Stadt Reims zu gelangen muß der
Reiſende ſüdweſtliche Richtung einſchlagen da die Deut
ſchen die öſtlichen Anhöhem beſetzt halten Er fährt dann
in ſeiner Schilderung fort Wir benützen ein Sträß
chen das durch die Weinberge verläuft Plötzlich er
dröhnt zu unſerer Rechten eine ſtarke Erſchütterung Eine
Batterie die im Gebüſch verbo iſt und über unſereKöpfe hinwegſchießt Durch es e kann man deut
lich die roten Streifen der Artilleriſten erkennen Der
Weg ſteigt an und führt mitten hinein in die Reben Wir
befinden uns in der berühmteſten Weingegend der Welt
Und trotz dem Krieg will man die Ernte nicht fahren
laſſen Wimzer und beſonders Winzerinnen kau
ern zwiſchen den Rebſtöcken und ſchneiden die Trauben
Die Körbe ſind gefüllt man ſchüttet ſie mit Vorſicht auf
Bretter oder in große Weinkörbe wo andere Arbeite
rinnen Traube um Traube verleſen um die ſchlechten
auszuſondern Die Frauen tragen eine ſteife weiße Kopf
bedeckung die die Stirne ſchützt Sie bilden regelmäßige
Reihen innerhalb der Weinberge die ſich Schritt um
Schritt vorwärts bewegen Unter der Sonne dieſes klaren
Auguſtmorgens vollzicht ſich ſchweigend die Weinleſe
zwei Schritte von den aufgefahrenen Batterien entfernt
beim Kanonendonner

Die Rückkehr der belgiſchen Flüchtlinge
Jn Herſtal Wandre und in anderen Orten in

der Umgebung von Lüttich herrſcht Mangel an Brot
und Kartoffeln Deshalb iſt in den letzten Tagen viel
Brot in Magſtricht angekauft worden Jn Herſtal
einer Gemeinde von 22 000 Einwohnern werden täglich
14 000 Portionen Suppen umſonſt verteilt Jn Brügge
wurde mitteleuropäiſche Zeit eingeführt Aus Londonwird über Chriſtiania vom 27 Oktober gemeldet daß
Senator Strandes von Hamburg jetzt ſeine Tälſg

e e ekeit als ouverneur in Antwerpen angetrhiris r
hatDie Flüchtlinge kehren in fafe ügen zurück S

Leben in Antwerpen beginnt infolgedeſſen wieder enorme
Formen anzunehmen

Die öſterreichiſche e z dem RNüchzug
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deutſchen An e Kunl t und einen entolg auf dieſem Teile des weſtuchen Kriegsſchau
platzes in nicht langer Zeit erwarten läßt Beſonders
freidig begrüßt wurde die Meldung daß ſich die eng
liſche Flotte vor den m 88 tenKalibers zurückziehen mußte Die Blätter heben
Tatſache als außerordentlich wie in militäv t
politiſcher Beziehung hervor Aus dieſem Anlaß wird
im allgemeinen der Eingriff einer Flotte von großer
Stärke in die Operationen der Landarmeen als eines
der intereſſanteſten Ereigniſſe des wärigee Völker
rn bezeichnet und don den Blättern eingehend ge
würdegt

Kaiſer Wilhelm an König Luvwig
München 27 Oktober Die Korreſpondenz Hoff

mann meldet Der Kaiſer hat veranlaßt durch die her
vorragenden Waffentaten der bayeriſchen Truppen in
dem großen Kampfe um Deutſchlands Zukunft und Ehre
dem König mit einem Handſchreiben das Eiſerne
Kreuz 1 und 2 Klaſſe überſandt
Eine Million deutſcher Reſerviſten

aus Amerika
W T Berlin 27 Oktober Nach demCorriere della Sera meint die Times Der Zuzug

deutſcher Reſerviſten aus den neutralen Ueberſeeländern
bedeute eine neue Gefahr Die Morningpoſt deutet
an daß dieſer Befehl noch nicht vom Parlament be
ſtätigt worden ſei Etwa eine Million Reſer
viſten aus Amerika würden Deutſchland erreichen
können

Rotterdam 27 Oktober Der Weſtminſter
Gazette zufolge wurde aus Rückſicht auf die neutralen
Länder ein Tagesbefehl an die Flotte veröffentlicht der
beſeg daß rn deutſche und öſterreichiſche Reſerviſten
an Bord neutraler iffe nicht gefangen genommen
werden dürfen

Ein braunſchweigiſches Kriegsverdienſtkrenuz
Braunſchweigs Herzog Ernſt Auguſt hat ein Kriegsverdienſtkreuz geſtiftet das in nur einer Klaſſe vhne

Unterſchied des Ranges und Standes fur Verdienſte im
Kriege verliehen werden ſoll Das Ordenszeichen beſteht
in einem etwa drei Zentimeter hohen gleicharmigen Kreuz
aus dunkler Bronze Das Kreu igt auf der Vorder
ſeite den Namenszug E A mit der Krone ſeitlich um
geben von je einem Eichenblatt darunter die Jahres
zahl 1914 und auf der Rückſeite die Jnſchrift Für Ver
dienſt im Kriege Das Ordenszeichen wird an einem
mit einem ga Streifen eingefaßten blauen Band auf
der linken Bruſt getragen

Uebrigens befin et ſich Herzog Ernſt Auguſt der auf
Grund einer Times Meltung in England bon den
engliſchen Truppen gefangen geglaubt wird ſeit einigen
Tagen wieder wohlbehalten in ſeiner Reſidenz

Sonnino Miniſter des Aeußern
Aus Rom wird dem B T gemeldet Die Er

nennung des früheren Miniſterpräſidenten Sonnino
zum Miniſter des Aeußern ſcheint bevorzuſtehen Schon
leich nach San Giulianvs Tode wurde Sonnino als
achfolger genannt Allein Sonnino lehnte entſchieden

ab Erſt jetzt ſcheint es Salandra gelungen zu ſein
durch Appell an Sonninos Patriotismus jeden weite
ren Widerſtand zu bre chen

Sonnino der ſeinerzeit im diplomatiſchen Dienſte
ſtand und Attachee in Berlin war iſt einer der gewieg
teſten Staatsmänner der den Wert des Dreibundes
für Jtalien von jeher zu ſchätzen wußte und ganz der
Mann iſt auf der Bahn San Giulianos weiter zu
wandeln Ein Abſchwenken Jtaliens von der Neutra
litätspolitik iſt unter Sonnino keinesfalls zu befürchten

das Traumheer der Ruſſen

Von Dr Hermann Friedmann
Jn einer der ſinnvollſten ſeiner ſieben Legenden

läßt Gottfried Keller zwei Ritter wider einen von
Himmels Gnaden überlegenen Gegner anreiten Der
eine mit langausgezogenen Schnurrbartſpitzen daran
Glöckchen baumeln trägt die Züge des dritten Napoleon
Der andere iſt barbariſcher Geſtalt Reſchlich wächſt
ihm der Bart die Haare die überlang aus ſeinen weiten
Nüſtern wachſen hat er in ſie r geflochten
ein Ueberwurf aus Mäuſefellen vielen Hunderten deckt
ſeine Rüſtung Er nennt ſich Maus der Zahlloſe

So ſah in dieſer grotesken Geſtalt der germaniſche
Schweizer das Slaventum Er ſah es mit den Augen
des Feindes Jn einem Punkt aber ſtimmt ſein zorn
mütiges Bild überein mit dem Bilde das der Gegner
ſelbſt von ſeinem Weſen hat die Satire trifft zuſammen
mit dem Selbſtgefühl eines Volkes die Ruſſen kulti
vierte und einfache ſind gleichmäßig durchdrungen vonder Macht der großen Zaßt
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Vielmehr der Zahlloſigkeit Nichts le J dieVolk der Wie und Breite ſo kennzeie z ein wi

e hl mit der es ſich ſelbſt als Maſſen
erſchei nimmt Auch der Deutſe iß
die U i z n z r fürr n an ivergli t um wieviel Millionen die e

ölkerung r ſei und demnächſt ſein
ere Statiſtik ſetzte uns inſtand auch zwiſchen den
lungen d die annähernd genauen Zi zu
nnen wir berechneten das und dieVolksver ibe ſeines Zuwa Mit der Sorglichkeit des

J buchten wir was wir in jedem Augenblick
an nſchen und Gütern einzuſetzen hatten jeden
einzelnen zählten wir Dieſe Art iſt den Ruſſen

n Wozu denn zählen Jm des Ge
bibetſten wie des Einfachſten lebt die Hingebung an das

Ungeheure das Rußland iſt Genauigkeit iſt den
Menſchen verhaßt die auf die ren stdeit ihrer
Natur ſo ſtolz ſind Seit 1897 hat Rußland keine Volks
zählung vorgenommen und ſich mit Schätzu begnügt Warum au Mögen die deutſchen Pedenten

rechnen Das ruſſiſche Volk iſt zahllos iſt m zu
leugnen daß von dieſem Vertrauen auf die Unerſchöpf
lichkeit der eigenen Natur das niemals der Menſchen
ökonomie zu bedürfen glaubte eine ſtarke Wirkung auch
auf die Nachbarn ausging Rußland galt ſchon als
Rieſe als es mit ſeinen 45 Millionen gegen Napoleon
kämpfte obwohl das Frankreich des Kafſers mit
30 Millionen ſelbſt der Zahl nach nicht ſonderlich unter
legen war Freilich kann nur die Wahrſcheinlichkeits
rechnung ermitteln wieviel Ruſſen es damals geben
mochte gezählt hat ſie niemand Wozu auch

Heute hat das ruſſiſche Reich mehr als das Vierfache
der franzöſiſchen Volkszahl und es gibt eine wenn auch
unzulängliche e re das Gefühl der allesüberfluten
den Macht aber iſt heute das gleiche wie damals Jſt es
auch nur der rohen Zahl nach berechtigt

Die Volksmenge Rußlands würde ausreichen den
mächtigſten Staat der Erde zu ſchaffen das leugnen wir
nicht Das Geſamtreich zählt heute mindeſtens 170 Mil
lionen Einwohner mit einem fabelhaften Zuwachs der
ſich den drei Millionen jährlich nähert Seit dem Aus
bruch des oſtaſiatiſchen Krieges iſt die Geſamtbevölkerung
um 28 Millionen faſt um die Volkszahl eines Groß
ſtaates gewachſen Kein Krieg keine Revolution hat die
Vermehrung aufhalten können die mit dem Rückgang
der an ſich beträchtlichen Sterblichkeit nur immer noch
ſchneller wurde Dieſen Menſchenſtrom der en on
Raum ſofort wieder füllt nimmt der Ruſſe als ein Ge
ſchenk des Himmels hin unbekümmert um d He
dingungen ſeines Weiterſtrömens und weit entfernt an
ein volles ſachliches Ausnutzen zu denken

Wie ſtark dieſes Schöpfen aus dem Vollen dieſe Ge
wißheit des Ueberfluſſes auch auf die Fremden wirkt be
weiſt und bewies von jeher die Beurteilung des
ruſſiſchen Heeres Noch kürzlich ſprach ein öſterreichiſcher
Diplomat von den unerſchöpflichen Menſchenreſerven
des ruſſiſchen Reiches Sind ſie ſo unerſchöpflich
Wäre Rußland fähig ſeine Geſamtbevölkerung mili
täriſch auszunutzen wie Deutſchland und Frankreich
es tun dann freilich könnte es 15 Millionen Sol

e aufſtellen und mit der Ueberſchwemmung Ernſt
machen

Wenn Tatſächlich muß Rußland mehr noch
als andere Staaten mit der Zahl ſeiner gedienten
Soldaten rechnen Auch deren Menge iſt natürlich
nicht gering Seit 1890 mag Rußland 82 Millionen
ausgebildet haben von denen noch gegen ſieben Millionen
im Zarenreiche leben Leute vom 20 bis zum 45 Lebens
jahr Etwas mehr als 6 Millionen dieſer Geſamtzahl
mögen noch dienſttauglich ſein Niemals aber wird
eine ruſſiſche Mobilmachung die volle Anzahl der
Pflichtigen zur Stelle ſchaffen eine Geſtellung von
80 v H wäre ſchon ein glänzendes Ergebnis

Fünf Millionen alſo nicht mehr kann im
ganzen Reiche ein ruſſiſches Maſſenaufgebot unter
Waffen bringen Natürlich muß ſelbſt unter den günſtjg
ſten Umſtänden ein Teil dieſer Truppen in Aſien ein
Teil zur innerpolitiſchen Sicherung in Rußland ſtehen
bleiben Bedenkt man außerdem daß der ruſſiſche Bauer
zeitig altert und ſchwerfällig wird die Jahrgänge
zwiſchen 40 und 45 alſo kaum zu rechnen ſind ſo wird
man die für den Felddienſt verwendbare Maſſe nicht
höher als mit vier Millionen anſetzen dürfen Das iſt
weniger als ſebſt Frankreich viel wenäger als Deut h
land aufbringt

Rund zwei von dieſen vier Millionen gehören den
Truppen erſter Linie an und ſind ſchon zu Anfang dieſes
Krieges aufgeſtellt worden Jn den ſechs Wochen von
Beginn der eigentlichen Kämpfe bis zuan 1 Oktober ver
lor das Heeresanufgebot eine halbe Million Mann oder
im Durchſchnitt 12 000 täglich Da der Gefechtswert der
reſtlichen zwei Millionen weſentlich geringer iſt brauchen
die Ruſſen etwa eine Million das heißt die Hälfte ihrer
verfügbaren Erſatztruppen um nur die Lücken zu füllen
die deutſche und öſterreichiſche Waffen in den Kern ihres
Heeres geriſſen haben Unerſetzbar zum größten Teil
ſind aber die 1100 verlorenen Geſchütze der vierte Teil
des Geſamtparks und die Tauſende gefangener und ge
fallener Offiziere

Die ruſſiſche Menſchenmaſſe gleicht eben einem
Kapital das im entſcheidenden Augenblick nicht liquide
u machen iſt Nicht Ueberfluß hat das Rejch ſondernMangel an Soldaten Noch einmal muß Maus der
Zahlloſe vom Pferde gleiten

Zur Aufführung der Entſührung gus dem

Seil im ötadttheater
Mit einigen kurzen Worten ſei auf Mozarts Meiſter

werk das unſere Oper für kommenden Freitag vor
bereitet empfehlend hingewieſen Fachmuſikern pflegt
ſchon beim bloßen Hören des Titels das Herz höher zu
ſchlagen So ſollte es bei jedem Kunſtfreund ſein denn
alles in allem handelt es ſich mit der Entführung um
das erſte deutſche Werk in dem ſich Mozarts Perſön
lichkeit reſtlos ausleben konnte in dem ſeine ans Wun
derbare grenzende Melodieerfindung Sieg auf Sieg
feiert in dem ſeine Empfindung bei feinſter Unter
ſtützung durch charakteriſtiſche Orcheſterfarben an Friſche
und Anmut ſeltene Höhen erreicht Dem Meiſter ſelbſt
war dieſe aus der Gattung Singſpiel hervorgegangene
komiſche Oper ans Herxz gewachſen wie wir aus zahl
reichen Briefſtellen wiſſen Mit der innigen Liebe wie
ſie nur ein Autor zu ſeinem Muſenkinde haben kann
ſpricht er ſich da z B über die Komik der Osminpartie
an der Hand der Arie Solche hergelaufenen Laffen
Akt aus über den herrlichen Gefühlsgehalt der
Favporitarie Belmontes O wie ängſtlich o wie feurig
Akt wo die Muſik das klopfende Herz die ſchwellende

Bruſt das Zittern Wanken Liſpeln Seufzen anzeigt
Keine Geringeren als Gluck und namentlich Weber haben
der Entführung unneingeſchränkteſte Bewunderung zu
teil werden laſſen Der Freiſchütz Komponiſt faßte ſein
Lob in die Worte zuſammen Jch getraue mir den
Glauben auszuſprechen daß in der Entführung Mo
zarts Kunſterfahrung ihre Reife erlangt hatte und
dann nur die Welterfahrung weiter ſchuf Opern
wie Figaro und Don Juan war die Welt berechtigt
mehrere von ihm zu erwarten Eine Entführung
konnte er mit beſtem Willen nicht wieder ſchreiben

Jn letzter Zeit haben vor allem berühmte Dirigenten
wie Bülow Motil Mahler Strauß auf das göttliche
Werk immer wieder durch die künſtleriſche Tat hinge
wieſen Und wenn wir in Halle es nun nach langen
Jahren wieder hören und ſehen ſollen ſo möchte man
wohl wünſchen daß
der Wiedererweckung einer unſerer

es unſer Publikum dem Ereignis
ſchönſten Opern

gegenüber nicht an Jntereſſe fehlen läßt Die Opern
kräfte arbeiten ſeit geraumer Zeit an der würdigen
Jmerpretation des Werkes und Kapellmeiſter Wetzler
hat ja in der vorigen Spielzeit namentlich mit Figaros
Hochzeit gezeigt daß er gerade für die Eigenart Mozarts
viel übrig hat Entſprcheend der ſtarken mächtigen Ge
fühle die uns alle in dieſer ernſten Zeit bewegen muß
es in erſter Linie ed le und große Kunſt ſein durch
die auf die theaterfreudige Menſchheit erzieheriſch und
erhebend eingewirkt wird Zu ſolcher edlen und großen
Kunſt gehört ganz ſicher auch Mozarts Entführung aus

dem Serail Paul KlanertKleines Feuilleton
Ans dem Bureau des Stadttheaters wird uns ge

ſchrichen Die heutige Wiederhohung desbarons beginnt um 8 Uhr Die erſte viederhokung von
Goethes Egmont beginnt morgen Donnerstag Abend
724 Uhr Es konnten n e niſche Aenderungen ge
troffen werden ſo daß die Aufführung r als am Sonn
abend beendet ſein wird Zu dieſer Vorſtellung haben
Schülerkarten zum Preiſe von M 1,10 die m er Zeit

hei
an der Theaterkaſſe zu haben ſind Gültigkeit Am Frei
tag kommt als erſte Mozart Oper die
wißige Entführung aus dem Serail zur r
führung Die muſikaliſche Leitung liegt in den Händen
von Kapellmeiſter Hans Wetzler während r egr
Theo Ravpen die e at An Sonnabendabends 734 Uhr gebangt Schillers genjales Jugendwert
Die Räuber zur Darſtellung Als nächſte Volksver

un wird Paul Heyjes rege Werk Coberg deſſen diesjährige Aufführungen der Erſtauf
führung und bei allen Wiederholungen zündend wirkten
am Sonntag Nachmittag 3 Uhr aufgeführt r Die

h a h h n een zu dieſer Vorſtellunzu eder Zeit an der erkee derte Kens
hängt dann die erfolgreiche Operette Wie einſt im
ai zur Aufführung

Thalia Thealer Die Direktion des Stadt

itere und ſon

tem Verhalten entfernt zu ſehen Dazu nimmt nun
l i

Koetſchau der Direktor er ſfetetſer e

den die billigen Sonntags Nachmittags Vorſtellungen
am Stadttheater ziemlich u nſig gaesen ſind abends
billige Vorſtellungen im Thalig Theater zu veranſtalten
Es ſollen vornehmlich heitere Werke Opern und Schau
ſpi t zur Aufführung gelangen die auch des Jntereſſes
des breiteren Publikums ſicher ſein dürften und zur
Erheiterung und Erholung dienen ſollen Als erſtes
Werk gelangt Flotows Oper Martha zur Aufführung
in genau derſelben Beſetzung wie ſie am Stadttheater
her ausgebracht worden iſt Es ſind nur 4 Preiſe feſtge
ſetzt und zwar 1,55 1,05 0,80 M und 0,55 M
Alle dieſe Preiſe verſtehen ſich einſchließlich der ſtädt
Billetſteuer Billets ſind bereits jetzt an der Tages und
Abendkaſſe des Stadttheaters jederzeit erhältlich

Händel ein engliſcher Muſiker Wenn die Belgier
unſeren Beethoven als ihren Landsmann zu beanſpruchen
wagen ſo iſt das Gegenſtück dazu die e n man
cher ſcheinbar gebildeter Engländer der große G Frie
drich Händel der allerdings von 1720 1740 Dirigent der
Londoner italieniſchen Oper war aber niemals wie ſehr
draſtiſche Züge aus ſeinem Leben in England beweiſen
ſeine Herkunft als Deutſcher vergeſſen hat ſei geborener

e in e Je r en als in Oxforddeſſen tortitel er übrigens zurückwies ſeinſon au rt wurde der Name des Komponiſten
Handl gedruckt worden

Zum Fall Hodler Die Düſſeldorſer ſtädtiſchen Mu
ſeen beherberget auch ein Bild Hodlers und in einem
Teile der Düſſeldorfer Bürgerſchaft iſt der
lebendig geworden dieſes Bild nach Hodlers mnangebrg

en Stellung in einem e den er ime le r kennzeichnet daxin
e

ze e n
als rei ſei Die ſerrunge der üſſeldorfer Galerie lehnt Koet

ſSau aber ab Die Düſſeldorſer Sammlung ſoll ejpen
Spiegel der geſchi Entwicklung der Ma

a

Richtung ſei Hodlers Bild kaum entbehrlich Jm übriad meint Koetſchau der Fall Hodler möge den Deutſchen
eine Mahnung ſein in Zukunft etwas weniger die Kunſt
des Auslandes zu überſchätzen

Jaques Daleroze abgeſägt Emil Jaques Dalcrozeyört bekannthg zu jenen Freunden unſeres Vater
ſaret die im Frieden Ruhm Ehre und Anerkennung
gern hinnahmen und die ſich kaum daß der Krieg aus

brochen damit unterhielten Proteſte gegen die deutſchen
rbaren n die Beſchießung von Reims zu unterſchreiben und die damit ihrem wicht unſerm Namen

unauslöſchliche Schmach zufügten Jetzt erläßt wie aus
Dresden geſchrieben wird die Bildungsanſtalt Ja
ques Dalcroze in Dresden Hellevan eine Erklärung wo
rin ſie behauptet Dalcroze habe als ihr bisheriger künſt
ſeriſcher Leiter lediglich in einem Angeſtelltenverhältnis
zu ihr geſtanden ſie lehne jede Verantwortung für ſeine
nicht im Rahmen des Unternehmens begangenen Jrr
tümer und Taktloſigkeiten ab Man möge Perſon und
Sache von einander trennen auch verſichert man uns
daß Herr Dalcroze nicht wach Hellevau zurückkehren
werde

Sienkiewiez als Feind des Zarismus Henurik
ationaldichter verienkiewiecz der gefeierte polniſche Na ig fentlicht n voltſhen Zeitungen einen fiammenden

roteſt gegen den ruſſiſchen Verſuch ihn als einen
Freund des Zarismus hinzuſtellen Die ruſſiſchen Zei
tungen halten nämlich ein angeht s Schreiben des
Dichters veröffentlicht worin dieſer e Waffen
den Sieg wünſchte Sienkiewiez erklärt dieſen Brief für
eine erbärmliche Fälſchung und beweiſt durch die vielen
ruſſiſchen Sprachwendungen welche im Briefe vorkom
men aus welcher Quelle er ſtammt Der Verfaſſer wohnt
jetzt in Salzburg wo er an einer Geſchichte des
gegenwärtigen Krieges ardeitet

M linck den Unſterdlichen lesCiatele irre Man ce eterüna n vie den
rangaiſe gewählt Man wich der Regel ab wovon vnach nur Franzoſen unter die 49 Unſterblichen gewählt

werden können offenbar zugunſten einer politiſchen De
monſtration um den belgiſchen Poeten für ſeine deutſch

theat e r s gibt bekannt Die Leitung des Stadttheatershat ſich entſchloſſen für denjenigen Teil des Publikums lerei geben und zur Charakteriſierung einer beſtimmten feindlichen Schmähungen zu ehren

x
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Kr 254 Seife 8

aus See z r im ſpaniſchen Königshauſe
rigen eder Die Königin von Spanien iſt am StJn Betracht kommen folgende Tr i duppenteile Ref Guſtav Wangen M fſtKaiſerl Schutztruppe Kam chmidt h e Huch aus Padert Otto Robert Win einemn be t TS Armee inhren un veeeeehe gehe a t die non e n le e e d ehedanturen Mobile Et mmantantur Nr 1 des en l ren Bitte ehe ch rig iſt ſeit dem Jahre 1808 mit der engliſchen Prn

in korps mandantur Güſten Wehr o i ba n ie Leutn Siup Gerlach aus Deſſau vm Richard m m n et e in Viktoria Eugenia von Battenberg vermählt Dere Derdee rein c e t Utffz Rich Wilh Boſſe Emanuelſegen Musk Albert Ortloff u Veecgin oknegen entſproſſen bisher vier Kinder Jnfant Alfonſo
oet Friedr Fuckert aus Huh Mustk Dito gewann zt Reinsdorf Gefr Otto Kong Jnfant Jaime Jnfantin Beatrix und Jnfantin Mariaei mter Kriegsbekleidungsamt d XIV Jkorps Jnfanterie 19 Armee2 nf ip Stab iig Stab 82 i a tab e ſt Vuh v Echrader recht e van M Güntſch aus Reined aomberg Landſturm IJnſpektion Altona Bezirks S Schorlemer aus Kroppenftedt v rer an eret gen t e Tr M i i inkommando I u de u e a Verg e m Gefr Srydrich aus u sleben Must Paul Wendt Bamsdorf Muer aeterlinck tritt ins belgiſche Heer ein

e e e en e e e e a n r e eRegt r 6 rn diegt er See rer e heeeee neerllere Walter Brandes aus Vraunſchweig Must Tidende meldet aus London Maurice Maeteri
Landw Inf er Z Reſ Jnf Regt Pr 8 r Kr e r aus Romanshof Einj Freiw Otto hat den K der Bel Bri die ErJnf Regt Nr 9 Reſ Jnf Regt 10 Gren Fra amer aus Halberſtadt vm Reſ Richter aus Schöneberg vm Ulffz He Utffz en König der Belgier in einem Briefe um die Er

e a e e e i In Gehen Sekt net15 Jnf Regt Nr 18 Brig Erſ Bat Nr 18 aus ode vm Re r Be kerg a rens dorf vm Musk Johann Gmelta aus NiederVilza vm u Durfen
IJnf Regt Nr 20 33 Ref Juf e Reſ Herm Guſt Böſenberg aus Halber Musk Oskar Heineckeß v z e 4 Nr 24 Jn t vm Otto Friedr Ap l aus Halbe gadt vm R ſ min aus lberſtadt vm Gefr Paul Lohe e e e Handel und VerkehrJ c t e e r be u e 3 s e i 7 7 4e e e vl e Je Brig Erſ Bat Nr 29 i Gebta z i ine 3 r Heinrich aus Staßfurt vm Mut Kar Dobribſch aus de c en b mte d 7 Be m a un
46 375 Land W en n r le gehe h hen e astbrates bei e e el m Wege LeſelltenNr 39 L ſt eat Nr 87 Reſ Jnf Regt Wilhelm Harz aus Waſſerleben vm Reſ Paul Pibſchend zig vm Musk Richard Martin aus nfäBrig Landw Jnf Regt Nr 39 Füſ Regt Nr 40 838 aus Halberſtadt vm Reſ Kurt Ant d 2 3 e emſchneider aus 12 Prozent nur eine Dividende von s6 Prozent

rig Erf Bat Nr 14 Jnf Regt R z1 Reſ Jnf Oſchertleben m Ref Friß Joenfon aus n r en pm Dito Röder aus Wattin vm Must Emil zu verteilen Jn der Erläuterung zu dem Geſchäfts
Regt Nr 51 Landw nf Regt Nr 52 Se z Reſ Karl Friedr Jahns aus Halberſtadt vm e x gert Hr eke aus Reußen vm Musk Hermann Schlieter aus bericht teilte der Vorſitzende des Aufſichtsrates Geh Kom

62 riedr Kihnaſt aueg Kroppenſtebt bur Ref J e ar An o vm Musk Otto Schröter aus Trebnitz vm Musk merzienrat Dr LehmannHalle mit daß das Unter

S ne e e e e e egnf Rest Nr 68 Landw Jnf Regt Nr 71 Füſ Regt r Klaus aus Halberſtadt vm Ref Walter vm Musk Paul Schwendler T e r Summe ſei in Strohbeſtänden feſtgelegt man habe die Vor
r 73 Landw Jn Regt Nr 74 Jn Regt Rr 76 aus Sargſtedt vm Reſ Frit Wilh Knorre Friedrich Meißner aus Grauſchütz vm Musk Walter Tratzſch räte zu außerordentlich billigen Preiſen eingekauft was für
Landw Jnf Regt Nr 85 de c 81 Landw Wanzleben vm Ref ins Guſt M Kaiſer aus aus Naumburg vm Musk Hugo Pühe aus Kl Heringen ſpäter eine gute Baſis bilde Bei Auszahlung von 12 Proz
Jnf Regt Nr 81 v Reſ Jnf Regt Nr 82 Jyf Regtr Reſ Willi Lange aus Halberſtadt n e rrt Witt h Oskar WMeißner aus Markröhlitz vm Must Kurt würde ſich die Bankſchuld auf 1042 000 M ſteigern Dem
Nr 83 84 Reſ Jnf Regt Nr 84 Landwosnf Landskt aus Oſchersleben vm Julian Kar illy Kehr aus Naumburg vm Musk Karl Arndt aus ſtänden nur 500 000 M Außenſtände gegenüber Seit demNr 85 Rei In g Landw Jnf Regt che Reſ Herm Georg Mundt aus Marienfließ vm Gefr Joſef Sko rLr 85 Reſ Jnf Regt Nr 86 Brig Erſ Bat Nr 86 illy vm Reſ Karl Friedr Pforte aus Dingelſtedt vm Karl Kießling u an rm 3 Ellguth vm Musk Kriegsausbruch habe die Fabrik nicht nur ohne Gewinn ſon
re 88 Gren Regt Nr 89 Jnf Regt e S z h Halberſtadt vm Ref aus Bilzingsleben vm Mut gedin ehma r dern ſogar mit Verluſt gearbeitet dieſer habe in den r93 e nf 4 4 un udolf au erlebe v 7 n ugleich d n Beſſee e e e n teien des le n i Ken elRegt Nr 114 Leibgarde Jnf Regt Nr 115 Jnf Regtr rheekhve neben m Reſ Hermann Schünemann ant aus Marktgölih vm Must Frig Roſt aus Reebta d Mat würde für das laufende Jahr nicht auf eine Dividerde zu
Nr 117 118 Land In egt Nr 118 t R gr m Ref rn h llbert Hugo Schmidt aus Halberſtadt Otto Puff aus Roßleben vm Musk Max Kämmerer aus hoffen Es ſei anzunehmen daß man nur die Abſchreibungen
Nr 130 131 155 144 145 148 181 158 w W an e V Ernt Shecder aus Waſſerieen v heg r e Paul Rackow aus Zeſedorf vm Gefr verdiene Deshalb ſei es ratſamer jetzt nur 6 Prozent aus

h terplanmäßiges Lanbw Inf Vat ſSrleer K en ehe erbet iſt gert u e c r r r erreeeenceeeeer des IV Atineeiorrs 1 Landurm vat Branden e e Wege e n in e Je ſt Goltfeleh Grohel u Söng ne Gr Du vene e wnung zu ver rien de W d reren ge
rg a Landſturm Batgilone Frankfurt a ſang Wert rnigerode vm Reſ Wilh Herm Theod Wieker Heihrich Eifroth aus Gr Germersleben vm Muet Franz da neue Jahr mit einer Dividende von etwa Prozent gen

Karlsruhe Schneitemühl Sondershauſen Stettin r vm Schiebel aus Roitſch vm Musk Paul Laſſig aus Döbra bar rechnet werden Es erfolgte dann die Wiederwahl de an
Se s r gnn JägerBat Rr Reſ ſtadt vm Reſ C r e gar e i ece t 8 Ja e e Oppergan dem Lifſgtsrate Helene e ne t ichJäger Bat Nr 7 Feſtun s Maſchinengewehr Abteilu Berg aus Halbe ſtadt lberſtadt vm Reſ Richard aus Reinsdorf Musk Guſtav Fehrecke aus Halberſtadt Musk mann Berlin Hinſichalich der durch den Kriegsausbru
Nr 8 Kavallerie 11 Kav Brig ung 9 Halberſtadt vm Reſ Heinrich Borchers aus Horn Oskar Heinecke aus Halberſtadkt z z ite Fet 200ſährigen Beſtehens der Fabrik teilte11 Brig 2 Garde Ulanen burg vm Reſ Wilhelm Borchers lberſta Ref h vereitelten Feier des 200jährigen Beſtehens der eFest Huſ Regt Nr 12 Reſt Jäger zu Pferde Dibelm Vorrmann aus n Wenn Suheuen i r r Alexander Güthe aus der Aufſichtsrat mit daß es noch nicht feſtſtehe ob und wann
Fdirdeee tr zu Pferde Nr 4 5 Feldartillerie et aus Sarg ſtedt vm Reſ Wilhelm Brandt aus Halber Robert Krauſe I aus Zeitz net Sühein Zt an man die Feier nachholen wolle
17 h g R e r Nr 15 Gefr Kurr Se e aus Halberſtadt vm Hettſtedt f Musk Richard Lübkendorf aus Raſchwis Gefr Ammendorfer Papierfabrik zu Radewell bei Halle a S
Regtr Nr 27 36 l e c ert ſern gerr vm Reſ Willy Fahrenhotz 31 See e Wenn an PKorſen e Zrang 8 Wie J r Emil Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende dem

J J p t r n Uns r d s eFußartillerie Reſ Fußart Regt Nr 2 Fußart e t r r aus Wehrſtedt vm Reſ Richard Tieckſen Musk Alfred Schuhmacher aus r r Vorſchlage des Aufſichtsrates gemäß wieder auf 30 Pro
Nr 3 Reſ Fußart Regt Nr 4 Fußart egtr Rr r e er vm Reſ Wolf Trauendienſt Hommel aus Schotterey Reſ Otto Kunkel aus Staboſchefko zent feſt Der Vorſitzende des Auffichtsvates Kommerzien
11 Reſ Fußart Regt Nr 15 Fußart Regt Nr 18 ſtadt vm de Die eiten Guſtav Traüendienſt aus Halber Gefr der Rteſ Oswald Vogel aus Naumburg Horniſt Robert rat A Bergmann Berlin teilte mit daß der Papier
Reſ Fußart Regt Ar 18 d niere io g v a vier aus Pcloerſiaer u tadt vm Reſ Karl Steinland aus Hinterſee Gefr der Reſ Wilhelm Mücken verbrauch nach Ausbruch des Krieges ſtark zurüchgegangen ſei
Nr 10 19 20 21 Pionier Regt Nr 23 Vertehre rg vm Reſ Otto Hibler T t a n c s r e i aheef rn Der Verbrauch der Zeitungen ſei durch den destruppen FeſtungsFernſpr A bur Hermann Heidecke aus Langenſtein vm S Richa z er Horniſt Inſeratenteils bis über die Hälfte geſunken ie Extratrupp für Luftſchiffe n brandt aus Drübeck vm Reſ Otto Seſfenn t an dar We en er r e anke e ausgaben der Zeitungen könnten keinen Ausgleich bieten Der
un Fortifikationen Met Oſt d S Traig e J vm Reſ n gilt aus Loſſa Sergt Gottlich Möbes aus Sexüdnro Verband der deutſchen rn e i

Lazarett Kommiſſion Ortelsburg rſtedt vm Reſ Wilhelm Jürgens usk Alfred Feiler aus Streckau Reſ Herma e lauf 40 Prozent herabgeſetzt die nochſſ burg Feldlazarett Nr 3 des aus Halberſtadt vm R der Keſſel aus Halberſtabt Reinedorf Ref Oswald Dürrenberg S gett e bruch des Krieges vorgeſchlagene Dividende von 30
deshalb auszahlen weil hierfür dieXVilil Ar Train iArmeekorps Train Abt Nr 11 Feldbäckerei Reſ Franz Kobe aus Halberſtadt vm Reſ Heinrich Kühne Ewald Stahr aus Schimmel Musk Albin Morenz aus könne man auch nur

izefel W Mittel vorhanden ſind Wie ſich die Verhältniſſe des Unter

sk

Nr 56 Reſ Inf Regt Nr 60 Jnf RegtReſ Jnf Regt Nr 65 J egtt r v n

Kolonne Nr 2 des V A Stri FArmeekorps Fuhrpark Kolonne aus Ströbeck vm Reſ S e wald Stahr an nelJ Franz Sameyk aus Oſchersleben v Zitzſchen Utffz Paul Mathis aus Zſchackau Vizefeldc r Trier 53 5 2 758 e Lent i J z S u Lider aus Burg nehmens im neuen Jahre geſtalten werden ſei vorläufig noch
f t ö drich Märtens aus Halber feßler Vizefeldw der Reſ Otto Hoffmann aus Freyburg f i u überſeben Das hä 42 Hrfgefallen vm vermißt i G in Gefa ſtadt vm Reſ Wilhelm Möller aus Aderſtedt vm Reſ Wil Musk Richard Harter aus Dießdorf Musk Otto Kramer nicht zu überſehen Das hänge vor der Dauer des Krieges ab

ſchaft wo nichts ange e Serwandä ngen helm Oehlmann aus Nöſchenrode vm Reſ Wilhelm Opper aus Gräfenhainichen Utffz der Reſ Rudolf Haferburg ausFüſilierR mann aus Drübeck vm Reſ Otto Pfeiffer aus Halberſtadt Billroda Musk Paul Schneider I aus Hohenleipiſch Musk e Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
t er Regiment Nr 86 1 und 8 Bataillon Halle a vm Reſ Wilhelm Radloff aus Oſchersleben vm Reſ Otto Ernſt Schumann aus Muſchwitz Musk Otto Jehrin aus einnahmen der Eiſenbahnen ſtellten ſich im Monat September

u e de de Du ehe aus z wer Gorden Reſ Guſtav Ruppe aus ünterkada geſ dichard 1914 wie folgt Perſonenverkehr 16 238,53 M im September
zu Kern W W ondern verw S x hen aus Eilenſtedt vm Reſ Auguſt Moſſe aus Oechlitz Musk Otto Dohle aus Preuß Börnicke 1915 27 389,95 Güterverkehr 57 314 65 M 75 367,01Fi ſondern Schmidt aus Wernigerode vm Reſ Hermann Schneiding aus Musk Max Juriſch aus Grünewalde Musk M Roſe J aus ſonſtige Einnahmen 5111,55 M 866,47 zuſammenſondern ver Reſ Guſtav Schrader aus Jlſenburg vm Reſ Magdeburg Musk Oskar Krauſe Jl aus Roßbach Ref Emil 78 664,78 M 1085 623,43 Jm Monat September 1914

waren die Einnahmen mithin um 21 968 70 M niedriger alswundet und in n Gefangen a vm Jeul Schulze aus Oſchersleben vm Reſ Heinrich Teichmann Kolditz aus Rothenſchirmbach Reſ Karl Schilde aus Stah nied
Adolf Treffte aus Gr Quenſtedt meln Reſ Hermann Krämer aus Nebra Reſ Richard Leh im gleichen Monat des Jahres 1913 Die Geſamteinnahmen

om 1 April 1913 bis zum 30 SeptemberInfanterie Regiment Nr 27 Halberſtadt aus Jhenb arg vm Ref Lrefftvm Ref Hermann Ulemann aus Ströbeck vm Ref Willy mann aus Gollmar Reſ Kurt Schmidt aus Burgſcheidungen betrügen in der Zeit v c 81 1913 610 877,72 M in den gleichen Monaten des Jahres 19142 Erſatz Maſchinengewehr K ompagnie Waller aus Wernigerode vm Gefr Heinrich Winkel Reſ Wi aWinke z Reſ Willy Gimtſch aus Obereichſtedt OttoJnfolge Unfall verſtorben ger vm Reſ Otto Zander aus eburg vm gef aus Kleinwangen Gefr der Reſ l Der a her 527 952,67 im Geſchaäftsjahre 1914/15 alſo weniger
Reſ Hermann Fügemann vom Eiſenbahnzug erfahren en aus Oſterwieck vm Reſ Florus Schumann Musk Max Kehling aus Ruhlsdorf Musk Emil Apitz aus 82 925,05 Mark v inLanbwehrJnfanterie Regiment Nr Halberſtadt vm Troſſien Reſ Richard Rödiger aus Naumburg Musk Rich Mitteldeutſche ZentralHäuteauktion Geſtern 77 veGefr 27 Halberſtadt Landwehr terie Schollbach aus Kahla Vizefeldw Friedrich Hentze aus Pots Leipzig die mitteldeutſche gentralHäuteauktion die ſtarGaarett S Adrian 6 Komp an ſeinen Wunden im ied ehrJnfanterieRegiment Nr 26 Magdeburg dam Gefr der Reſ Paul Brückner aus Cröllwitz vm Musk lucht iſt und ſehr lebhafte Stimmung zeigt Die Tendenz iſt

am 1 10 14 geſtorben an e r Mennn 4 Komp Dienſtgrad nicht angegeben Max Koſtrau aus Naundorf vm Musk Hugo Eichhorn aus ſteigend Es wurden bezahlt Leichte rote Ochſen unter 4
im Lazarett Dun am 30 9 14 geſtorben Loſſa vm Musk Willy Raab aus Zipſendorf vm Reſ Wil Pfund mit 115 125 Pf ſchwere rote Ochſen mit 80 95 Pf

Infanterie Regiment Nr 66 r Slawinski aus Delitzſch vm Reſ Otto Block aus leichte ſchwarze Hchſen e 84 91 Pf d i ein Aufſchlag von
Gefr Alfred Otto Franke aus Halle bisher vermißt iſt e n r Ref Vsrng duratichnittlich 20 80

Her im Lazarett in r Körner aus e bisher vermißt aus Schafſtädt vm Reſ Hugo Gräfe aus Großmonra vt m Janaret ine Fran Fate aus Haitg e ber vermigt ütftz Karl Rolle aus Falierder r Kirchliche Nachrichten
iſt im Lazarett Musk Otto Ulrich aus tüeben bisher ver 12 Kompagni e Leutn f Reſ Alfred Elling

t E nmißt iſt im Lazarett Altenburg We teiertet Bendi Aieſ Karl Berher aus an e ä erstag 29 Oktober abends 8Uhr Kriegs
Jnfanterie Regiment Nr 98 1 und 2 Bataill oihenſrmbag Sergt Relter ren aus Ver a San g Uhr Vexſammlunug

1 2 o n l S l man jerlin Jun n Schöneberg Ref Arno Klecmann aus Großoſterbauſen Musk der konf Mädchen beider Abteilungen Arbeiten für Kriegs

Musk Bieler aus Bernburg a S vm Utffz uh e aus G o 8 Tack a Re erma C us d 8 Ubr Kr egsbetJ f 9 uſtav zf rt aus zau 9 7 11 Mü e V verwundete 3P m n Müll J t a St Stephanunns 2 onnerötag abend 8 iWernigerode vm Musk Deſſau Musk Reuß aus Ballenſtedt Musk Reinhold aus artuterreuſth Se e e e e e e a e h en e e en e e e e e an4 S u 1 Dor 29z Bekurts e vm Mut Paul Böhlert aus Jnfanterie Regiment Nr 165 ErſatzBataillon Quedlinburg Dorgau Reſ Paul Kamprath aus Nicedereichſtädt Musk 51 r n dergonteedient Herr Paſtor Helimgun
a Karl Boſſe aus Zheget Herm Röder aus Schkeuditz Reſ Karl Kügler aus Kutendorf n FB I hannes r Aer än er 6 Uhr Kriegsandacht

er KirMusk Bauſe v Mut m vm Musk Otto Engler infolge Krankheit verſtorben MR pvm Paul Büttner usk Fr Wolfram aus lle Gefr er vaterOſterwieck vm Musk milian Cholewczynski aus Ueberplanmäßiges LandwehrInfanterieBataillon Nr 5 Vuhta Mut mil We Beyern Ref le weſh St Franziskus und Eiſiabethtirche Donnerstag abend
Must Friß b Armeekorps Magdeburg a ten Mt Veltt Rerbe an Weetdreerh alt s ehet J 7 5r Paul Parreidt aus Rieda Musk Ernſt Wetzel aus Troſſien anete T S gr Donnerstag nachm 5 Uhr Kriegsbet

u

onat eln vm Musker aus See t S shrns aus Gefr Auguſt Karl Chriſtian Rieche aus Benneckenſtein Ref Ennl Geitſcheb aus Dobiſchan Reſ Ottomar Worgt aus t etz Atgg abend 7 Uhr Kriegsbet

D O r Worgt au 7 rietet m r JägerBataillon Nr 4 Erſah Abteilung Naumburg a Kauterode Gefr Albert Poppe aus Unterpeißen Mauer gert unter n ger tag aben r z e
Kirche zu Reideburg Donnerstag abend 8 Uhr Kriegs

Wehrm Stueber aus Dietrichsroda iſenba Günther aus Merſebu Reſ s ſtächs vom Eiſenbahnzug S ſebuva Se er gen gus Grochſtägt betſtunde Herr Konſiſtorialxat Sat m Dttober abends
t

Ditto Harling aus m ar tmenſſadt em Mut Hellmund vmi Mir Se gus Halber gherfahren und getötet Reſ in Rödi e Bi ef Alf zdeſ Edwin Rödiger aus Bücheln Reſ Alfred Mötz aus Loſſaaus Derenburg vm Musk iel roſtmann i icki e n Kirche zu Wörmlitz Donnerstag 29a n n e Fgry Dnfanterie Regiment Nr 153 3 Vatsillon WNerjeburg en u of i De Reret Tee hein en Hvr Kriegöbsetnnde gert TWorer niviwre
e karfer n Must Lag aus Menge r n er TreJ Wage naendrh u Schillingſtedt vm Reſ Paul Kummer aus Reinsdorf vm
e e e e en en S el e t hie d e an tt Suſarenßiegiment Nr 12 Witterungsüberſicht v 27 Oktobervm Musk Walther Mieke aus Hadberſtadt vm aus Herrengoſſerſtedt Reſ Friedrich Schmidt III aus Donn Gefr Paul Schnabel aus Renden nicht gefallen ſondern Das zungenförmige Tief welches ſich geſtern von Groß

ar gehe Mille r bin un Her icee e e e e See hin ſo wndet britannien bis nach Weſtdeutſchland hin erſtreckte hat einleben v Nust Man Scheftler an ereeehe b Sach c r e u r a gggref aus Kihlihe Bahnhofskommandautur Güſten Vrücenwaqhe Wiyverbrücke ſlaches Barometerminimzi 9hgeſondent de e We
Hermann Schrader aus Dardesheim vm ust vm Musk der Reſ Rudolf Si aus Naumburg vm Vizefel ei Wehrm Fritz Kraatz aus Hecklingen vom Eiſenbahnzuge ſtändiger Wirbel über dem öſtlichen Deutſchland liegt Bei

Iberſtadt vm Carl Stech aus öſterwiec a Georg Krüger aus Goßmar Sergt Wilhelm t aus überfahren und getötet ſeinem Vorübergange ſind im Dienſtbezirk zumeiſt leichte aber
r r Müller V vm Musk Wilhelm Stegmann aus hege Otto Richter II aus Schadewitz sk Wil GrenadierRegiment Nr 12 anhaltende Niederſchläge gefallen ſo daß ihre Mengen vielfach

r vm Musk Emil Stoll aus Oſchersleben um en 8 che aus Wolfen Reſ Otto üer i aus Mem Grenadier Paul Seeg aus Weißenfels 10 Millimeter überſchreiten Da ſich das Tief nordweſtwärté
usk Stolze bin Musk Max Wellmann aus Magdeburg webet el n e aus Goſeck r An entfernen und der hohe Druck von Südweſten her nachdringen

r y Hartmann aus Wolmirſtedt Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 16 dürfte ſo haben wir zeitweiſe aufklarendes vorwiegendvm Musk Wohlbier aus Magdehu gaprg vm Musk Carl 3 2 T 2 5We aus Halberſtadt e Sergt rheek aus Frankfurt a O Sergt Fritz Utffz Reinhold Herr aus Roßla Reſ Franz Richter aus trockenes mildes Wetter zu erwartenaus Croppenſtedt vm Muskn a e e e e h e e en e e e e e ehe engen ans halte See 2et aine an e e e e gen e Saale kann Wagner ay Se Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichtenaus Drübed g H vm riehrich n ſläger aus Barnſtädt Gefr Richard Wege aus gen Infanterie Regiment Nr 18 vom 28 Oktober 1914e e e e e e le e e Faait viren e e e Jeſeeterie Reginest i Zehn Zuhelm Böucher aus Silſtedt vm Vue Wil S Gefr Karl Baumert aus Finſterwalde Musk w Otto Ziegler aus Bielen Musk Alex Si viere r Jarbegveck vm Gefr Heinrich Döhrnt Gefr Otto Becker aus Ander Johann Stryſaktewicz aus Vorwerk Sorge Musk Jofef Wilde aus Helbra Musk Karl Eſchke aus Ahlsfeld exnburg Pagdeburgm ann Friedtich See e t u er Dur Ernſt Brümer aus Magdebu Infanterie Regiment Nr G Kalbe 46 Wittenberge 11,30Dö Doderedo Geor s S ä an xAuguſt Domme an g z Deuet Schafſtädt un aus Musk, Ernſt Selzer aus Bernburg vm ſichtliches We An berRef Otto Eiſenann aus dert S e Musk Karl Obſt aus Holleben Musk Abhvin Füſilier Regiment Nr 7 Vorausſtchul Su Ernſt Förſter aus Gr Lehna Gefr Karl b Michlitz Reſ Bruno penſted T a T h t We I Meiſt wolkig mäßig warm mit Neigung zu Regen
r mmendorf Wehrm Albert Heffentliche Wetter Anſage für den 29 Oktobering aus Dingelſtedt vm Wehrm GuleinQuen 4 z Guſtav rn aus vm Musk Oskar er aus Gr Kayna k Franz zReſ r u v R S am m gibt aus Aſchersleben Reſ Otto Keiſer gus Gorsleben e ege v Reſ Ernſt Hertwig aus Blantenn Rebelig trübe mild zeitweiſe Regenus Drübes vm Reſ Otto Sermim Herfurts aus Bainſtädt Keſ Herm Koſt aus h n Guedindure u de e Jene u da rchrni Bank Gebhardt aus n t en n de e ne n e d Abe Weg Aus Leorehehen Lied hre Feſt dabn renr e 4 Wrimm aus Schwanebeck vm Reſ Hermann 72 Reſ Kurt Emmerich aus Bad Wagner III aus Willi Bernhardt aus Aſchersleben vm Reſ Franz Vahl aus Konrad doh on un Fenlicten beg gern WRerate gengu

Stephan aus Gröſt ſaal und Umgebung Johannes Pronk Allgemeiner Teil und HandelSaraſtedt vm Ref Jurgis Gennies aus rich Nidel au t Reſ Jede Könnernv 8 M kt vm Reſ Ottoe le e er e S Infanterie Regiment Nr 70 e e et e e eburg vm r Friedrich Heyer aus o e egelroda Reſ Artur Vetter J aus Musk Richard Hoſchke gus Que t v z 2heldrungen Dit H bin Utffz Otto eS t a n e u Werner aus Arrem a e ehe aus Spielberg f Ut Kurt Hoffunn aus Gröbersu Bethel Tante Winkel Reſ Otto Hering aus Woimirſtedt Gefr der Ref Infanterie Regiment Nr 94 9eöer Soldat benöttgt
arsleben v Ref Hermann Ketter a Otto IV aus Pohlit Ziſt Otto Ködel ans Nebra Musk Abolf Fiſcher ans Halle vmeſ Jefa Klein aus du e den Max Lämmerzahl gus Wi lersleben Musk Bruns nfanterieR ent Nr 148 vrrholin Hautſalbe für Hautſchäden rauhbe riſſige HamZ Haſſel ode vm z Koch wen ün W ütff Sergt Hugo Franske aus Musk Fritz gelernt aus Querfurt Wiusk Herm Bringezu undlan en c Dthelin Sei ins igartige Hautpflege
hin Wilhel Koch aus u t W z t ich aus Berlin Utffz der aus Erumpa Musk Paul Hebner aus Oſterhaufen z efundheitsſeife Schickt Feldpoſthriefe mit Salbe undv heit Knoe que e ans Koſiteben W eld e echt Ixlanierie Regimtn Nr 166 eife für zuſammen Mk in Apotheken erhältlich dall

Loui vmwig aus Jffenburg vm Wehrm Karl Müller I 10 gnie aus HersbruckWirte ine i a Wer Vizefeldw Karl Böhm aue e h S in re en Sargtber h n e Techmikum dmenau eeneteeen

Dir Prof Schmidtſtadt vm Wehrm t Stellvervm Roſinski aus AngerburHermann Möhring aug Halberſtadt vm Wehrm Hans Schulze Vizefeldw Fs Wrogt t gue Erfurt Je Jänicke aus Raguhn Wehrm Otto Groſchopp ous Auleben
Reſerve Fußart Regiment Nr 2 Bataillon Magdeburgeyer aus Hafberſtadt v Hermoa D Bernſtedt vm Gefr Walter Gr tenekk en Bee r üchtt 7 h iAdolf Puhl aus Daldorf v Ref Franz Pluta aus Schloß Erotterf ch Bu n Sireeln Fnther aut r Kanonier Die vorliegende Gen Anz für HalleSernigerode vm Reſ Wilheim Ramme aus Derenburg vm Tappe aus Cealar n Ton r u rah aus Se e g p Provinz gen umfaßt San

t I ehe o an aus Larsoorj T 2
t
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Fern von der Heimat in Frankreich starb am
8 Oktober den Heldentod fürs Vaterland unser
unvergesslicher heissgeliebter Sohn Bruder
Schwager und Bräutigam

ax Cehharat
Füsilier Regiment Nr 40 10 K

m 23 Lebensjabre

Die Seftrauernden Eltern
drei Brüder im Felde
Schweastern Schwäger
und Braut

Telcha den 28 Oktober 1914

Fern von der Heimat starb den Heldentod am
14 Oktober mein innigetgeliebter Mann unser hberzens

schwager Schwiegersobn und Onkel der Wehrmann

Hermann Lehmann
Reserve Inf Rgt Nr 66

Die tieftrauernde Witwe

nebst Angehbörigen

Am 13 Oktober ſtarb auf dem Felde e Ehre
unſer lieber Vereinsbruder der Bäckermeiſter

Adolf Dönitz
Reſ Art Regt 7 5 Batt

den Heldentod fürs Vaterland Wir betrauern in
dem m angenen einen uns treuverbundenenFreund und Mirbegrinder des Vereins Wir werden
ihm ſtets ein ehrendes Andenken bewahren

Club Lettin 6itz Halle

Den Heldentod starb unser lBebesvolles s

Fritz Pott
In unserem Andenken bleibt dem liebeswürdigen

Freunde ein ehrenvoller Platz b 6616
Küunstlerverein duf dem Pfug,

hboffnungs

Hierdurch die ſchmerzliche Nachricht daß am
ktober im Oſten mein geliebter Mann unſere orgender Vater hoffnungsvoller Sohn Bruder

Schwager Onkel und Schwiegerſohn

Karl Kämmerer
Gefr der Reſ im Pionier Bat 49

im 33 Lebensjahre fürs Vaterland gefallen iſt
Trebnitz und Gnölbzig

In tiefſtem Schmer
Minna Käammerer geb Biſchhof u Kinder

Die ſchwergeprüften Eltern
Familie Grieser
Familie Bisehhokf

Es liegt ein Held begraben
n Kaiſers Mantel gehülltin Herz und Hände haben

Die letzte Pflicht erfüllt
Ließ uns dein Tod der raſche
Kein Grab für unſern Schmerz
Die Urne für deine Aſche
ſt unſer MutterherzJb hr Herz woll n wir bekränzen
Das dich und uns umſchließt
Du ſchickteſt von fern ein Glänzen
Das über Roſen fſließt
Ruhe ſanſt in kühler Erde a05

Geſtern wurde mir zur Gewißheit daß mein
lieber Mann der gute Vater ſeiner Kinder in

I Frankreich für ſein geliebtes Vaterland am 9 Ok

M ober gefallen iſt 68t Zſcherben den 26 Oktober 1914
In tiefem Schmerz
Anna Bröme geb Kroppenstedt

und Kinder
Im Namen aller Hinterbliebenen

Nach langem ſchweren Leiden entſchlief Montag

Abend mein lieber Mann unſer guter lieber
Vater Schwiegervater und Großvater

III
Zicherben den 26 Oktober 191

9 tiefer Trauer 80Berta Kroppenstedt
Jm Namen aller Hinterbliebenen

uter und hoffnungsvoller Sohn unser lieber Bruder

Anna Lehmann geb Albrecht

Halle a Zscherben und Sehlettau d 28 Okt 1914

en P Bruthe Superintendent

und der Referviſt

Sachſen

Im Kampfe für das Vaterland fiel in Feindesland am
7 September mein geliebter Mann unser lieber Vater Sohn
und Bruder Schwiegersohn und Schwager der Stadtrat

Adolf Köcher
Oberleutnant der Reserve und Kompagnieführer

im Reserve Infanterie Regiment Nr 74

Halle a S und Hannover den 26 Oktober 1914

Frau Else Köcher geb Kohlrausch
Alf und Dorothea Köcher

u6610 Die Familien Köcher und Kohlrausch

Nachruf

bewahren werden

Auf dem Felde der Ehre fiel am
29 Sept im Westen für König und
Vaterland noch nicht 18jährig unser
guter Enkel Bruder und Neffe

Cerhard Brathe
Fahnenjunker im Inf Rgt Nr 88

Im Namen der Hinterbliebenen

Wansleben Bez Halle Okt 1914

Am 11 Oktober erlag in Feindesland unser
lieber Stammtischbruder h 06200

Oskar Kuthe
seinen im Kampfe für unser geliebtes Vaterland
erlittenen Verwundungen

Wir betrauern in dem Heimgegangenen einen
uns seit vielen Jahren treu verbundenen Freund
dem wir für immer ein ehrendes Andenken be
wahren wer den Gottes Trost seinen Angehörigen
und seiner lieben Braut

Der Du von uns so früh gerissen bist teuerster
Freund ruhe sanft in fremder Erde

Halle a Friesenstr 31 den 27 Okt 1914
Deine Freunde vom Runden Stamm
tiseh im Restaurant Schwertfeger

l V Günther

Verein ehem 36er
Den Heldentod fürs Vaterland haben erlitten

unſere treuen Kameraden
Herr Leutnant Rolf Werner

Ehrenmitglied

Herr Max Gröber
Unteroffizier d Reſ

Herr Oskar Kuthe
Gefreiter d Reſ

Ehre ihrem Andenken
Halle a/S im Oktober 1914 b06201

Der Vorſtand

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarben
g unſere treuen Vereinsmitglieder der
Landwehrmann

Paul Dietrich et
Jnf Regt Nr 72

8Franz Barth s
Inf Regt Nr 27

Ihr Andenken werden wir allezeit in Ehren halten
Landwehr Verein Sietzsech

den 24 Oktober 1914 a056268

Am Sonnkag nachmittag verschied nach kurzem Leiden

Her Dehto Karl Krüger
in Naumburg an der Saale Der Entschlafene war lange
Jahre hindurch Mitglied des Aufsichtsrates unserer Gesell
schaft Er hegte ein warmes Interesse für das Gedeihen
unseres Unternehmens und betätigte es wo sich ihm irgend
Gelegenheit dazu bot Wir verlieren in ihm einen werten
Freund und klugen Berater dem wir ein treues Andenken

Halle an der Saale 27 Oktober 1914

Aufsichtsrut und Vorstand

der Hulleschen Maschinenfahrik und Eivengießerel

Am 26 Oktober ent
ſchlief nach kurzen ſchwe

ren Leiden im ebens
jahre unſere liebe gute
Mutter Schwieger und
Großmutter Frau

kmilie Bohle
Sie folgte nach kaum

8 Tagen unſerem lieben
ater nach

Die tiettrauernden Hinter
bliebenen

Collenbey
Beerdigung Donners

tag 3 Uhr

Am 26 Oktober ſtarb
nach langem ſchwerem
Leiden meine liebefFrau
unſere gute Mutter
Tochter Schweſter 3Schwägerinänna ehe

geb Stöpke
im Alter von 43 Jahren
Dies zeigen tiefbetrübt

an
Die Hinterbliebenen

Arthur Aehle
nebſt Kindern

Danksagqung
Zurückgekehrt vom Grabe

meiner treuen Frau unserer
lieben Mutter Schwester
Schwägerin und Tante

e 7 ebAmwalie Heinrich g

sagen wir allen die ihren
Sarg so reich mit Blumen
und Kränzen schmückten
und ibr das letzte Geleit
gaben unseren herzlichsten
Dank Besonderen Dank
Herrn Pastor Krahnemann
für die trostreichen Worte
am Grabe sowie HerrnLehrerVölke nebst der lieben
Schuljugend unseren hberz
lichsten Dank Möge Gott
allen ein reicher Vergelter
sein und alle vor solchem
Schicksalsschiage bewahren

Zöberitz d 27 Okt 1914
Der tieftrauernde Gatte nebst
Kindern und Geschwistern

Alb Heinrich
i ine Sachrloſtt 6 er

d 6611

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am 26 Okt
in einem Lazarett in Trier an ſeinen erhaltenen
Wunden unſer lieber guter unvergeßlicher Sohn
Bruder Schwager und uOtto Kucdotenh

vom 104 Inf Regt in Chemnitz
im vollendeten 21 Leben sjahre

Dies zeigen ſchmerzerfüllt an
Die tieftrauernden Eltern nebſt Angehörigen

Büſchdorf den 28 Oktober 1914

Fern von allen Lieben ſtarb in Frankreich

den Heldentod fürs Vaterland am ll Oktoberan den Folgen einer ſchweren Verwundung im
Lazarett mein einziger innigſtgeliebter Sohn
Bruder und Bräutigam

Hermann Lüher

un

die Gebrüder

Dr phII Helnrich Oerner
Unteroffizier der Res im In Regt 66

Stucl agr Erich Werner
Kriogfreiwilliger im Füs Regt 36

Halle a den 28 Oktober 1914

ooos Die Fängerschaft Saha

Seit dem s

der Buchhändler

Otto Liehegott
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 35

im bald vollendeten 29 Lebensjahre Er gab ſein
Leben für das Vaterland

In tiefſtem Schmerz

28 Oktober I

Auf dem Felde der Ehre auf Frankreichs Boden
starben den Heldentod unsere lieben Farbenbräder

Oktober ruht in Fran
reichs kühler Erde mein innigſtgeliebter

treuſorgender Gatte Vater meines Kindes
unſer herzensguter unvergeßlicher Sohn

Bruder Schwiegerſohn und Schdwager

Harg Riobegett geb WVaekermann n in
Familien e I rmanr Knuntor

Halle a Delitzſch u Frantreſg im Oktober 1914

Beileidsbeſuche dankend abgelehnt

und Schwagoer

Unteroffizier des Intanterie Regiments Nr
Lebensejs reo In tiefster TrauerFarnite Adolf LInvS her nebst Angehöriges

Halle a Wörmlizerstrasse 104

Am 10 Oktober starb in den Kämpfen
in Fran teieh den Heldentod für sein Vater
land unzer heissgeliebter herzensguier
jüngster Sohn unser lieber Bruder Neffe J

der Kandidat des höh LehramtsWalter Tinäner

Geſtern entſchlief nach langen ſchweren Leiden

Anna Richter
im 27 Lebensjahre

unſere liebe Tochter Schweſter Schwägerin
Tante und Braut

Sie folgte ihrem vor wentgen Tagen für ſein
Vaterland geſtorbenen lieben Bruder in die Ewig
keit nach Dies allen die ihr im Leben näher
ſtanden nur auf dieſem Wege zur Nachricht mit
der Bitte um ſtille Teilnahme

Halle a Franckeſtr 5 den 8 10 1914
Die schwer geprüften Eltern

Die Beerdigung findet Freitag nachm 2 Uhrvon der Leichenhalle des Südfriedhofes aus ſtatt

ür die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
für die reiche Kranzſpende beim Begräbnis

meines lieben Mannes ſage ich allen meinen
innigſten Dank Beſonderen Dank Herrn Paſtor
Richter für die troſtreichen Worte ſowie HerrnWerkſtätten Vorſteher den Beamten
werkern und Arbeitern der Betriebs Wertſtatt
für Erweiſung der letzten Ehre

Hand

920
W Anna Börsch nebst Hmerdledenen

Käger der Reſerve im Magd Jäger BataillonNer 4 im 24 Lebensjahre

In tiefſtem Schmerz
Franz Läher nebst Toehfer und Braut
Familie rrautmann kaufen Sie ſtets billig

und T gute
aulette

b 6623
BotttedernEr Markerstr 17 Feſvſgong

Am 27 September starb den Heldentod für König
und Vaterland unser lieber Bundesbruder 06203

Rudolf Schubert

Photo Apparate
Spezial Geschätt für Photographie

BALLIN RABE
Poststrasse 14 Fachmänn Bedienung

Photo Zubehör

b 6625

stud mathLeutnant d R im Inf Rgt 36 Ritter d Eis Kreuzes nachEhre seinem Andenken J lDie Turnerschaft Vancdatia cem

Krieger Verein Halle 4 S

und beſonders auch

werden einſchließlich Kriegsriſiko
ſachgemäß und vorteilhaft erledigt

a05274

E üUberseeilsche Sendungen Se

Am 2 Oktober ſtarb auf Srant V Innocente Hangili 6 m h Internationales
a reichs Fluren den Heldentod fürs

Vaterland unſer lieber Kamerad

in unſerem Verein ein dauerndes Andenken
Halle a den 28 Oktober 1914

h 6621 Der Voretand in Plüſch Samt Velour u ditz

zu enorm bill h Preiſen
azungenen Alle Puhzartikel

Es hat Gott dem Herrn gefallen heute am Vager Hüte werden
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Feſtſetzung von Höchſtpreiſen
heutigen Mittwoch tritt der Bundesr derSitzung z ammen um über 5 chſt
r Getreide zu beſchließen und der Anordnung

auf d veſct vom 4 Auguſt ſtützt die eudgültige
ung zu geben Daß noch weſentli Veränterungen

vorgenommen werden iſt kaum anzunehmen Es iſt alſo
damit zu rechnen daß für Roggen ein Preis von
220 M für die Tonne angeſetzt wird der ſich um 1,50 M
für jedes Kilogramm erhöht ſobald das Gewicht des
Hektoliters mehr als 70 Kilogramm beträgt Der Höchſt
prei t Weizen wird etwa 260 M betragen doch iſt

ier eine Steigerung um 1,50 M für jedes Kilo
ar vorgeſehen ſobald das Gewicht des Hektoliters

ilogramm überſteigt Jnländiſche Gerſte im Ge
wicht von nicht mehr als 68 Kilogramm auf das Hekto
liter ſoll in Nordweſtdeutſchland alſo in Oldenburg
Braunſchweig Waldeck Schaumburg Lippe Lippe in den
drei Hanſaſtädten ſowie in den preußiſchen Provinzen
Herm eſtfalen und Schleswig Holſtein mit 210

ark im übrigen Deutſchland mit 205 M ndelt
werden Der Höchſtpreis für Kleie iſt auf 1 für
den Den angeſeht Vom 1 Januar 1915 ab
tritt hal mongrig ein Zuſchlag von 150 M auf die
Tonne ein Die Preiſe ſind berechnet für den Berliner
Markt für die übrigen Orte werden beſondere

a

ägeund Abſtriche eingeführt ſo daß im Oſten der t

preis niedriger iſt währenk er je weiter nach Weſten
immer mehr ſteigt

Gleichzeitig treten beſondere Vorſchriften in Kraft
die auf eine Streckung unſeres Getreidevor
rats hinzielen Nach genauen Berechnungen würde
der vorhandene Vorrat an Roggen Hafer und h
zur Volksernährung bis zur nächſten Ernte ausreichen
ſogar einen nicht unbeträchtlichen Ueberſchuß ergeben
während an Gerſte über 3 Millionen Tonnen und an
Weizen faſt 2 Millionen Tonnen Die Regierung
hofft aber dieſen Fehlbetrag auch ohne Einfuhr decken
zu können im ſchlimmſten Falle dadurch daß die nächſte
Ernte früher herangezogen wird Es darf angenommen
werden daß auch der wen Vorrat bei ſachgemäßer
Ausnußtzung den Volksbedarf für 12 Monate deckt Eine
beſſere Ausmahlung könnte bei Weizen ebenſo wie beiRoggen eine Erböhung des Quantums an Weizenmehl

von etwa 5 Prozent ergeben Durch größere Sparſamkeit könnten weitere 5 er gewonnen werden Außer

dem aber haben die Verſuche des Reichs Geſundheits
amts gezeigt daß ein Zuſatz von Kartoffelmehl
in beſtimmten Grenzen durchaus unſchädlich iſt Es ſoll
eshalb das Roggenmehl in Höhe von 5 Prozent mit
artoffelmehl gemiſcht werden Ein weiterer Zu

a rott bis zu 20 Prozent iſt läſſig wenn das
it einem großen lateiniſchen K gezeichnet wird beiöheren Prozentſätzen 4 der Sieg on swang erfor

derlich Die mit finanzieller Unterſtützung der Bundes
z ierungen geſchaffenen Kartoffeltrocknungsanlagen dieb auf 700 Betriebe anwachſen werden können 300 000

Tonnen Kartoffelflocken und Kartoffelwalzmehl für die
menſchliche Krngbrurg zur Verfügung ſtellen Alles in

llem können faſt Mill Tonnen Kartoffelprodukte fürſie Herſtellung des Brotes herangezogen werden

Es iſt deshalb auch vorgeſehen daß gleichzeitig mit
der Feſtſetzung von Höchſtpreiſen ein erfütte
rungsverbot ſowie beſondere Bekanntmachungen
ber das ſchärfere Ausmahlen des Getreides und über
en Zuſatz von Kartoffeln und Kartoffelprodukten zum

enbrot ergehen ſollen
ie Berechnung der Preiſe in Nebenorten erfolgt

urch ein beſonderes Verfahren unter Zugrundelegung
azwiſchen liegenden rer

Die Feſtſetzung der Höchſtpreiſefür Mehl ſoll
erforderlich iſt den Landesbehörbden

erlaſſen bleiben
Für Hafer und rade ln ſind Höchſtpreiſe

t genommenjorkäufig nicht in Ausſi
An Feldpoſthriefen und Feldpoſtkarten

Ein Landwehrleutnant aus unſerer Gegend ſchreibt
ns Wir beim kümmerlichen Schein eines VLicht

fes im Zelt und warteten der Befehle für die ein
rechende Nacht Das Licht war gerade am Verlöſchen

jils das Befehlsauto bei uns eintraf und bei der Ueber
abe der neuen Marſchorder die frohe Botſchaft vom

ll Antwerpens brachte Ein lautes Hurra aus hun
ert Kehlen folgte dieſer wuchtigen Meldung dann eiltee zu den Pferden um ſchnell marſchbereit zu ſein
ährend des nun folgenden Nachtrittes hatte ich reich

ich Gelegenheit die Art zu ſtudieren mit welcher die
Siegesnachricht von den einzelnen Mannſchaften auf
enommen wurde Ernſt und im Dank gegen den großen
chlachtenlenker äußerten die Leute lauter brave

packere Landwehrmänner ihre Meinungen darüber im
Befühl des Stolzes auf die tapferen Kameraden die mit

b durften Wie ganz anders mutete es mich an
ils ich dann ſpäter Gelegenheit hatte die Berichte in
en Zeitungen zu leſen die teilweiſe in beißender Sa
i re die Schwächen der Feinde geißelten und ſich nicht
cheuten ſogar durch Karikaturen den Spott zu
zerſinnbildlichen Ebenſo widerte es uns auch an wenn
Anſichtskarten eingingen die in noch viel mehr
rivoler Art die Niederlagen der feindlichen Armeen kari
ierten Wahrlich mit ſolchen Bildniſſen konnte man
ins wenig Dienſt erweiſen dazu war uns die Zeit zu
zrnſt Eine Zeit in der an allen Fronten uns Feinde
mtgegenſtehen die braves deutſches Kameradenblut zu
ſergießen drohen iſt wirlich nicht dazu angetan alberne
Witze zu reißen das verſtehen diejenigen am beſten
velche draußen liegen und ſo den ganzen Ernſt des Feld
ges würdigen können Noch ſind wir nicht am Ziele
v iſt Großes zu leiſten und da bitten wir denn die
Daheimgeliebenen daß ſie uns verſchonen mit der Zu
endung ſolcher Bildniſſe Ein echt deutſcher Gruß aus
er trauten Heimat auf einfacher Karte tut uns immer
vohl und iſt beſſer geeignet als abſtoßende Satire und
Karikaturen Alſo nicht weiter mit ſolcher entgleiſter
Auffaſſung ſondern die Hände erhoben zum Herrn der
Zeerſcharen und ihm auf den Knien danken für unſere
eutſchen Waffenerfolge in Demut und Fürbitte für

tinen endlichen Sieg über feindliche Tücke
7

Die Liebesgabenſendung mit den Halliſchen Autos
hat neun Halliſche Artilleriſten zu Dankesverſen be
zeiſtert die wir wie folgt wiedergeben

Wir danken hier in ſchlichtem Rahmen
Den hochherzigen Hallenſer Damen
Die ſelbſtgeſtrickte Strümpfe ſchickten
Und uns mit ihrem Fleiß beglückten

Jhr ſchicktet uns noch andere Sachen
Die uns im Feld hier Freude machen
Auch Unterſachen Jacken Weſten
Schokolade Zigarren und Tabak vom Beſten

Das Ziel der Liebesgaben iſt gar weit
s ihrem Transport braucht man Zeit

ie müſſen durch viel Hände gehen
Eh hinter unſerer Front ſie ſtehen

Doch mit der heut gen Expedition
ing doch die Sache anders ſchon
15 Auto raſte wie ein Flieger

Mit ſeiner Ladung für uns Krieger
Ja alles kommt zum rechten Fleck

Und nichts kommt von den Gaben weg
Auf die Art werden wir nur Sieger
Wer viel kriegt iſt ein tapferer Krieger

verſchickt nicht nur an die Großlogen des O
Ordens und an die Ordenspreſſe in den neutralen Län
dern fortlaufend Berichte ſondern ſie ſendet an jede aus

geeignete Druckſachen zur
glieder
ihre Mitgli
den Nachrichten ü

wir dieſe Sachen
s auch nicht e für uns a Laien

it Rührung wird es ſchon gedeihen

Das Beſte würde freilich ſein
r Wege in die Autos eine mit 70 ZentnerGaben

Den Opfermut zu fahren haben

Uns zu beſuchen habt nur Mut
Kommt wenn der Feind nicht ſchießen tut
Dann danken ſelbſt ohne Poeſie
Die Braven von der Artillerie

Vom dritten Geſchütz der 75
Ahrens Reußner rndt und Stübig
Möricke Schmidt Hoyer Burkhardt und KalleSie ſtehen vor A und denken an Halle

Auch ſind uns noch eine Reihe Dankeskarten von
unſern 75er Schwarzkragen zugegangen mit
an uns und die Heimat die wir hierdurch mit gleicher

erzlichkeit und den beſten Wünſchen für unſere wackeren
treiter erwidern

An England
Jm Schntte deiner Hütten ſollſt du s büßen

Was du an Schande in die Welt gebracht
Das Heiligſte du trateſt es mit Füßen
Und haſt den Weltbrand frevelnd angefacht

Du England wähnſt dich ruhmvoll auserleſen
Prahlſt daß die Menſchlichkeit dein Erbteil ſei
Doch von Gemeinheit ſtrotzt dein ganzes Weſen
Und deine Frömmigkeit iſt Heuchelei

Die Welt läßt du für deinen Geldſack bluten
Und kriechſt hyänengleich im Hinterhalt
Was kümmern dich die roten Flammengluten
Und all der Jammer der zum Himmel ſchallt

Doch ehe dir ſchon ſteigt aus Blut und Leichen
Geſpenſterhaft ein Heer von Schatten auf
Vor denen deine Männer ſelbſt erbleichen
Und keine Macht hemmt ihren wilden Lauf

Die Rache wird den Erdball umgeſtalten
Und wo die deutſche Heldenfauſt nicht reicht
Da läßt der Himmel ſeine Mächte walten
Für die du ſelbſt den grauſen Weg gezeigt

Du gehſt bergab ich ſehe Knochenhände
Die Angſt und Hunger ballt zur Wahnſinnswut
Nicht du nein Gott beſtimmt des Kampfes Ende
Und heiſcht für deine Blutſchuld auch dein Blut

Zu alt
Jch darf nicht mit muß hinterm Ofen hocken

Weil ach ſchon allzu ſchneeig meine Locken
Dieweilen draußen unſre braven Grauen
Sich mit Franzoſen Ruſſen Briten hauen
Und s keinen rechten Mann zu Hauſe litt
Sitz ich hier feſtgebannt und kann nicht mit

ch kann nicht mit darf nur im Blatte leſen
Daß dort und dorten eine Schlacht geweſen
Daß Lüttich Namur und Antwerp gefallen
Und daß vor Warſchau unſre Mörſer knallen
Und vorwärts geht mit feſtem Tritt und Schritt
Doch ich Jch ſitze hier und darf nicht mit

Jch darf nicht mit muß Höllenpein und Frauen
rer Stammtiſch Strategie verdauenMuß ſchimpfen daß die Feldpoſt nicht im Lote
Und immer kleiner unſre Frühſtücksbrote
Genug davon auf zum Patrouillenritt
Doch ach zu alt zu alt ich darf nicht mit

G L
Das Eiſerne Krenz erhielten ferner der Unterarzt

im Reſ Jnf Regt Pr 67 Curt Rahnenführer
für treue Pflichterfüllung in den Schlachten von
Sohn der Frau Rechnungsrat Rahnenführer hier deren
älterer Sohn bereits die gleiche Auszeichnung erhalten
hat Dr med Friedrich Schädrich

t Stabsarzt beim 19 ſächſ Armeekorps und Vor
tand der Operationsabteilung daſelbſt Leutnant Wer
ther bei der Sanitätskolonne dieſes Armeekorps ein
Neffe des Kommerzienrats Werther hier Dr phil
Otto Unverdorben Vizefeldwebel d L im Land
wehr Jnf Regt Nr 8 Neffe des im v J verſtorbenen
Jnhabers der Firma Carl Herold Edmund Herold
Königl Notar Werner Schneider in Halle Ober
leutnant d R und Kompagnieführer im 2 Garderegi
ment zu Fuß Unteroffizier der Seewehr Kurt Bachmann Mitinhaber der Firma Bachmann K Co hier

verwundet in der Heilanſtalt Weidenplan unter
gebracht Feldwebel Guſtav Egger taus Trotha bei
der 5 Kompagnie des Reſ Jnf Regts Nr 36 Leutnant
Wolf Rincck im Jnf Regt 157 Sohn des Oberzoll
reviſors G Rinck in Poſen

Der Bedarf an Kriegsfreiwilligen gedeckt Das
Kriegsminiſterium kann laut amtlicher Mitteilung bis
auf weiteres Kriegsfreiwillige an die Erſatztruppen
nicht überweiſen Meldungen ſei es ſchriftlich beim
Kriegsminiſterium oder mündlich bei deſſen Auskunfts
ſtelle haben keine Ausſicht auf Berückſichtigung mehr
Sobald die Einſtellung von Freiwilligen ſpäter wieder
möglich iſt wird dies bekanntgegeben werden

Ausfuhr von Wollwaren Bis auf weiteres iſt die
Ausfuhr von wollenen Wirk Trikot und Netzwaren
für Frauen und Kinder bekleidung ohne beſondere
Genehmigung in Poſtpaketen geſtattet wenn durch Be
ſcheinigung der zuſtändigen Handelskammer nachge
wieſen wird daß die Ware vor dem 10 Oktober 1914
fertiggeſtellt oder in Bearbeitung war Die Be
ſcheinigung wird von der Handelskammer zweckmäßig
auf der vom Abſender den Paketkarten beizufügenden
rünen e abgegeben doch werden beſondere Beſcheinigungen von den Poſtanſtalten nicht be

anſtandet werden Zur Ausfuhr wollener Garne
wollener Wirk Trikot und Netzſtoffe wollener Wirk
Trikot und Netzwaren für Männer bekleidung und

wollener Decken im Stück und als Meterware bedarf es
der Genehmigung des Reichskanzlers Reichsamts des
Jnnern

Die Wahrheit ins Ausland Zu den Organiſationen
die es als ihre Aufgabe und ihre Pflicht betrachten für
Verbreitung waren e Berichte über die Vor
gänge auf dem Kriegsſchauplatz im Auslande zu ſorgen
und den Lügenmeldungen der Gegner entgegenzutreten
gehört auch der Odd Fellow Orden Von Amerika aus
nach Deutſchland gebracht zählt der Orden in ſeinem
Mutterlande Amerika nahe an 2 Millionen Mitglieder
er iſt auch in Dänemark Schweden Holland und der
Schweiz unter allen Schichten der Bevölkerung ſehr ſtark

verbreitet und genießt dort großes Anſehen Die Großloge des Deuſſchen Reiches hat nun einen regel
mäßigen Nachrichtendien ſt eingeriſtet Sie

ddFellow

ländiſche Loge Zeitungen und ihr ſonſt zur Aufklärung
Verteilung an die Ordensmit

ede einzelne Loge in Sengſchlan hat aberjeder et ihren ausländiſchen Freun
er die wichtigen Vorgänge zu über

mitteln

Für die Oſtpreußen Die Auskunftsſtelle für
Flüchtlinge aus Oſtpreußen wurde von Große Ulrich
ſtraße 40 nach Schillerſtraße 6 1 Tr verlegt Sprech

und die Prowut

it 2 ür Jiebesgabe an e enn

Ruſſi niſche Wanderarbeiter A eWurſt a chaftskammer d bat
Königl ſtellvertretenden Generalkommandos des 4 und
11 Armeekorps in a Ueberſetzung vervielfältigen
laſſen Die betr Druckſachen ſind vom ung eä
derLandwirtſchaftskammer S e Saale Magdeburger
ſtraße 67 zu beziehen Es wird den Landwirten dringend
empfohlen die ruſſiſch polniſchen Wanderarbeiter in aus
reichendem Umfange mit derartigen Ueberſetzungen zuverſehen Weiter hat die Kammer die Abſicht nah Tun
lichkeit dahin zu wirken daß ſeitens der Landwirte ihres
Verwaltungébe irks bei der Ueberwinterung der ruſſiſch
olniſchen Wanderarbeiter und deren Wiederverpflichtung
ür das nächſte Jahr einheitlich vorgegangen wird e

erforderlichen Vorarbeiten die in der Hauptſache in der
n neuen Muſterarbeitsvertrags für die

Zeit vom 1 Dezember 1914 bis zum Dezember 1915 be
tehen ſind bereits in Angriff genommen worden Nach
ihrer Beendigung werden den Intereſſenten entſprechende
Vorſchläge unverzüglich unterbreitet werden

Der zweite Vaterländiſche Abend brachte die nicht
mit auf dem Programm ſtehende Kaiſerin Geburtstags
feier Der ſchöne Mozartſaal war dicht gefüllt von
einer fröhlichen Menge die das Heil dir im Sieger
kranz als Eingangslied begeiſtert mitſang Fräulein
Käte Weber ſprach das ſtimmungsvolle Gedicht

Unſere Kaiſerin ſehr ſchön dann ſang Fräul Salo
mon mit warmem Vortrag das Gebet von Hiller
Paſtor Knoblauch ſprach in zündender fortreißender
Rede über unſere geliebte Landesmutter Seine per
ſönlichen Erinnerungen an ſie waren von goldenem
Humor durchweht der alle fortriß Und im Verlauf der
Schilderung ihres reichen Lebens reich an Liebe und
Fürſorge für ihr Haus und Land brachte er auch manch
weniger bekannte Tatſachen manch goldenes Wort wieder
zur allgemeinen Kenntnis Geſpannt lauſchten alle den
intereſſanten Ausführungen und ſtimmten lebhaft in das
Hoch auf unſere Kaiſerin ein Der zweite Vers von
Deutſchland Deutſchland über alles Deutſche Frauen

uſw ſchloß ſich an Frl Webers friſch fröhlicher Kaiſer
geſang die Soldatenbraut von Frl Salomon ſehr aus
drucksvoll ebenſo wie die anderen beiden Lieder
Hoffnung und Wanderers Nachtlied geſungen

folgten und das wunderſchöne Gebet der deutſchen
Frau von Frl Weber hinreißend geſprochen beſchloß
ſehr würdig den ſchönen Abend Morgen Donnerstag
wird der auf dem Programm als zweiter Abend ſtehende
Vortrag Deutſchlands Einheit folgen Herr von
Lettow wird ihn halten und ein Soloquartett verſchie
dene Lieder ſingen

Walhallatheater Gaſtſpiel Direktor Joſef Meth s
Bauerntheater Heute Mittwoch abends 8 Uhr Aus
der Art gſſchlagen Volksſchauſpiel mit Geſang und
Tanz in 5 Aufzügen von Hans Neuert und Hans
Schmidt Donnerstag Sündige Liab

Fort mit den Ulk Karten Aus Frankreich iſt der
Köln Ztg der Brief eines Kompagnieführers zuge

gangen der beſſer als jede andere Erörterung die Ver
urteilung der Ulkkarten ausſpricht Der Brief iſt vom
29 September und lautet Vielleicht haben Sie die
Güte durch Veröffentlichung nachfolgender Zeilen einem
von unſeren Truppen ſtark empfundenen Mißſtande ab
zuhelfen Jch habe bei der Verteilung der Poſtſachen an
die a verſchiedentlich beobachtet wie ſich
darunter Poſtkarten befanden die die beſiegten Fran
zoſen Engländer und Ruſſen in geſchmackloſer Weiſe
verhöhnten Der Eindruck dieſer Poſtkarten auf unſere
Leute iſt ein höchſt bemerkenswerter Faſt keiner freute
ſich über die Karte im Gegenteil drückte jeder Mann ſein

Lißfallen darüber aus Jch habe einen Mann geſehen
dem die Tränen in die Augen traten Es iſt dies ver
ſtändlich wenn man die Sachlage bedenkt Wir ſehen
wie die Siege errungen werden Wir ſehen auch mit
welch gewaltigen Opfern dies geſchieht Wir ſehen das
unſägliche Elend des Schlachtfeldes Wir freuen uns
zwar auch über die Siege aber unſere Freude iſt ge
dämpft durch die Erinnerung an die traurigen Bilder
die wir faſt täglich vor Augen haben Und unſere Geg
ner haben es wahrlich zum weitaus größten Teile nicht
verdient daß man ſie ſo verſpottet Hätten ſie ſich nicht
ſo tapfer geſchlagen ſo hätten wir nicht ſolche Verluſte
zu verzeichnen Jſt daher ſchon an und für ſich eine
ſolche Karte meines Erachtens äußerſt geſchmacklos ſo
wirkt ſie hier im Felde angeſichts unſerer Toten und Ver
wundeten geradezu widerwärtig Eine ſolche Karte
paßt ins Feld genau ſo gut wie ein Clown auf ein
Leichenbegängnis Vielleicht tragen dieſe Zeilen dazu
bei daß derartige Karten weniger an unſere Truppen
gelangen S auch oben den erſten Feldpoſtbrief

Ein Merkblatt für Soldaten Die Deutſche Ge
ſellſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten hat
in Erkenntnis der großen Gefahren die erfahrungs
gemäß in Kriegszeiten ſowohl der Zivilbevölkerung wie
der ganzen Nation durch das ungeheure Anwachſen der
Geſchlechtskrankheiten drohen ein beſonderes Merkblatt
für Soldaten ausgearbeitet das den gefährdeten
Truppen warnende Ratſchläge zur Verhütung von Jn
fektionen mit Geſchlechtskrankheiten gibt Das Merk
blatt ſoll ſowohl an die Soldaten in den heimiſchen Gar
niſonen als auch an die in fremden Quartieren lagern
den Truppen verteilt werden Die Geſchäftsſtelle der
Geſellſchaft Berlin Wilhelmſtraße 48 gibt jede An
zahl koſtenlos ab

Die Sage von der Weißen Fran in der Dölauer
Heide die in Nr 233 mitgeteilt war hat auch Herr
F Hennicke in Nietleben oft von ſeinem Vater einem
ehemaligen Holzhauermeiſter erzählen hören Von ihr
ſoll der Weiße Berg ſowie der Weiße Weg den Namen
haben Jedesmal wenn ſich die Weiße Frau gezeigt hat
iſt bald darauf ein Unglück geſchehen und gerade der
Weiße Berg wird als die gefährlichſte Stelle der Heide
bezeichnet Erſt vor einigen Jahren ſind hier noch zwei
Bierwagen aus Halle verunglückt

Die Maul und Klauenſeuche iſt unter den Milch
kühen des Königlichen Landwirtſchaftlichen Univerſitäts
Jnſtituts hier im Grundſtück Wilhelmſtraße 25 aus
ebrochen Ueber die Grundſtücke Wilhelmſtraße 25dis 28 wurde die Gehöftſperre verhängt

Vom Kaſſeler Bahnübergang Auf der Rampe an
der neuen Unterführung am Roſengarten ſank geſtern
vormittag ein Laſtfuhrwerk ſo tief ein daß die Pferde
den Wagen nicht mehr von der Stelle bekamen Die
elektriſche Fernbahn brachte den Wagen wieder auf feſtes
Pflaſter wodurch aber immerhin ein Aufenthalt von
etwa 15 Minuten herbeigeführt wurde Es iſt zu
wünſchen daß die Straße die auf naſſem Untergrund
liegt bald in Ordnung gebracht wird

Ein Dachſtuhlbrand brach in einem Grundſtück der
Hordorferſtraße aus den die herbeigerufene Feuerwehr
nach etwa einſtündiger Tätigkeit löſchte Die Ent
ſtehungsurſache iſt mit Beſtimmtheit noch nicht feſt
geſtellt

Wer iſt Eigentümer Bei einer des Diebſtahls
verdächtigten Perſon wurden u a auch Wiſchtücher mit
der kaufmänniſchen Auszeichnung C0G und Hand
tücher mit RPo vorgefunden die zweifellos geſtohlen
ſind Geſchäfte die derartige Auszeichnungen führen
werden erſucht ſich bei der Kriminalabteilung Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 36 oder 20 zu melden

Aus dem Vereinsleben
Der emeine Bürgerverein ev e e ühr h Beſamtſitzung ab die ſich mit un Beiſtener für die Fürſorge

maßnahmen ſowie mit den Höchſtpreiſen beſchäftigen wird

ger wSie ar ten 5e V
im9 Uhr

en i el S

die
kaufen können wegen zu hoher Preiſe
Bedürftigen
Preiſen auf daß ihr auch von euch ſagen könnt
ſind das Herz

rung zu machen

Mit Rückſicht auf die letztere Frage iſt auch die Anweſenheite e in

ha Mit e

Die daheim und die im Felde
Wohl jedem der es ehrlich meint war dieſer Artikel

des GeneralAnzeigers aus der Seele geſ
daheim ſeid unſer K
jeder ob Kind ob Greis in Gedanken bei Deutſchlands
Söhnen im Felde tut jedermann was er in der H
mat kann um den im Felde Stehenden wenn irgend mög

lich immer zu beweiſen x hinter euch wir ver
folgen euch im Geiſte auf S
mit euch ur

kleine Freude zu bereiten welche euch immer wieder ſugte
Jn der Heimat ſind ſie mit uns
unſere Stimme erheben für die
deren Familien die groß und ſchweigend ihre Pflicht tun
die ihr Leben hingeben ihr Blut verſpritzen ohne ei

darüber zu verlieren als ein ſelbſtverſtändliche
pfer

rufen denen es angeht da
Allernötigſte zur Volksernährung Kartoffe
nicht unnötig verteuert wird denn es liegt abſolut
Anlaß dazu vor
werb und Geſchäft ungeſtört weiter geht viele denen de
Krieg unerwartete Gewinne in den Schoß wirſt
trifft bei denjenigen zu

Fr ochen Jhr
erz und das mit Recht iſt doch

hen
eine

ritt und Tritt wir
und ſuchen auf jede Art und Weiſe en

Doch wir möchten
Hunderttauſende und

Wir möchten das Gewiſſen derjenigen wach
ſie dafür ſagen daß das

n und
inſind viele deren ErUnd zu Hauſe

n Aber wie
Herz Es pumpt in

Ein Strom von Kraft
Von einem Leib ſind wir

und ihr ihr ſeid das Her

Jhr ſeid das Herz

zurückgebliebenen Familien ſich
verkauft den

zu angemeſſenen
WirSeh

von euren Vorräten

t

4 Komm Bezirks Verein
Der Obermeiſter der Bäckerinnung E Möbius macht

uns durch Zeitungseingeſandt den Vorwurf daß wir die
Bäckermeiſter in unſerer am 20 Okt im Roten e
ſtattgefundenen Vereinsſitzung beſchuldigt hätten zu hohe
Brotpreiſe zu nehmen

Wir erwidern darauf daß eine derartige Bemerkung
von einem unſerer Mitglieder allerdings getan aber
wohl von dem etwas ſpäter erſchienenen Berichterſtatter
überſehen worden iſt anzuführen daß dieſe Aeußerung
von dem Vorſitzenden ſofort zurückgewieſen und geſagt
wurde daß an der jetzigen Teuerung einzig und allein die
hohen Getreidepreiſe ſchuld ſeien die in letzter Zeit ſtetig
geſtiegen ſind
Seite feſtgelegt werden ſollten wie dies ſchon in einigen
thüringiſchen Städten der Fall m
erwarten daß in erſter Linie diejenigen des Rohmaterials
darunter iſt Getreide zu verſtehen geregelt werden müß
ten dann erſt könne man in gerechter Weiſe an die Feſt
ſetzung der Preiſe für Brot herantreten

Wenn die Brotpreiſe von behördlicher

ſo ſei

Auf Grund dieſer Ausführung iſt die Brotfrage nur
ſachlich behandelt und hat es uns ganz fern gelegen den
Bäckermeiſtern irgendwelche Vorwürfe über die Teue

Der Vorſtand J
t

Die Klagen über die Feldpoſt

Die hieſige Kaiſerliche Ober Poſtdirektion teilt uns
mit Jn Nr 252 des Generalanzeigers für le und
die Provinz Sachſen vom 26 Oktober 1914 befindet ſich
eine Zuſchrift mit der Ueberſchrift

Franz Doehler

Verſuch gemacht wird gegenüber der diesſeitigen Feſt
ſtellung daß das Kommando des Kgl Füſ Rgt Nr 36
ſich als mit der Zuſtellung der Poſt ganz beſonders zu
frieden erklärt habe einen Unterſchied in der ſorgſamen
Behandlung zwiſchen Sendungen für das Kommando
und Einzelſendungen der Eltern Geſchwiſter uſw zu
ziehen Eine ſolche Unterſcheidung iſt zurückzuweiſen Jn
dem Falle der zu dem Schriftwechſel Anlaß gab han
delte es ſich nicht um Sendungen für das Kommando
vielmehr um ſolche für
Tatſächlich haben alle Fälle die bisher diesſeits unter
ſucht worden ſind die Ankunft der vermißten Sendungen
ergeben Allgemein ſei nochmals betont daß in der Be
förderung der Feldpoſtſendungen an Offiziere und an
Mannſchaften kein Unterſchied gemacht wird Daß leider
auch Verluſte eintreten können liegt an der Unſicherheit
in Feindesland Es ſei nur daran erinnert daß allein
im Weſten ein ganzer Transport Feldpoſtſendungen ver
brannt zwei andere in Feindeshände gefallen ſind Wie
die in dem Artikel zur Sprache gebrachten Einzelfälle
liegen i
ſuchung feſtzuſtellen verſucht werden

Die
Kriegszeitun

des

GeneralAnzeigers
erſcheint morgens und wird den
Abonnenten im Stadtgebiet faſt überall

bereits

vor 8 Ahr
zugeſtellt Der Bezugspreis für
Abonnenten der Haupt Ausgabe iſt
25 Pfg monatlich frei Haus

7 durch unſere Boten
Alle für den Monat November neu
hinzutretenden Bezieher erhalten die
Kriegszeitung bis dahin koſtenlos

Vertriebs Abteilun
des GeneralAnzeiger für Halle u

die Provinz Sachſen

die auch in dieſem Jahr gut
ernteten nun aber doch hohe Preiſe fordern ja in
wartung noch höherer Preiſe nicht verkaufen
ſoll es werden
unſere Adern friſches Blut
ſoll von euch ausgehen

wir euer Arm
Darum die ihr es in der Hand habt in die Adern de
wochenlang in Schützengräben Liegenden friſches Blut zu
pumpen die ihr es in der Hand habt dafür zu ſorgen
daß in die Schützengräben keine Nachrichten kommen daß

keine Kartoffeln

umſo mehr zu

Die Klagen über
die Feldpoſt unterzeichnet Karl Pritſchow in der der

einen Regimentsangehörigen

à

wird durch die inzwiſchen eingeleitete Unter
e

h
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Kleine

5pion der die
ertreters trug

aſchinengewehre zogen

Die mee erkwür digſte Arm

harſchierte iſt ſo ſpot
Hlatt die öſterreichiſch un
Fine genaue Unterſuchung
rad enthüllt die
rmee neunmal an

litten hat fünfmal totalFlucht getrieben wurde daß

Chronik
n Spion in Uniform eines Offiziersſtellvertreters
Jn Krinitze im Kreiſe Schwerin Warthe wurde ein

feldgraue Uniform eines Offiziersſtell
fe ſtgenommen

Und ſie gingen Ruſſen fangen
Ein Kriegs richterſtatter erzählt folgendes tatſächiches Geſchehnis Zwei Vizefeldwebel eines vor dem

Feind in Rußla and in Schützengräben liegenden Jn
anterie Regiments hatten ſich mit Einbru h der Nachtntfernt um ein paar Ruſſen zu greifen Und ſie
amen zurück mit zwanzig Stück die zwei erbeutete

Ruſſiſche Kriegsberichterſtattung
ee die je unter einer n
tet ein kalifor niſchegariſche Macht in Galigten

der Nachrichten aus Petro
wunderbare Tatſache daß dieſe einzige

derſelben Stelle ſchwere Niederlagen
geſchlagen elfmal in kopfloſe
ihr ihre Kanonen Munition

ind Proviant viermal weggenommen wurde und daß ſie
jweimal über die Karpathen getrieben wurde
aß bei einer totalen Stär

Ferner
ke von 350 000 Mann dieſe

Armee i in verſchiedenen Schlachten 80 000 130 000 90 000
300 000 150 000 und 67 000 Mann verloren hat die alle
jetötet ve rwundet und gefangen wurden und daß noch
ine unbeimnbare große Anzahl übrigbleibt die die
kuſſiſchen Truppen mit großer Begeiſterung angreift

Erdbeben in der Lombardei
Neue ſchwere e haben ſich geſtern in Piemont

und in der Lombardei ereignet Die Bevölkerung vielerOtiſchafien wurde von großer Panik ergriffen Jn
Turin wo das Erdbeben beſonders heftig auftratmußte die Ro izei
in Ordnung halten Die
aus den Häuſern auf die
Madonna Erſt gegen 7
Aufregung Seit 1887 iſt in
beben zu verzeichnen

Bevölkerung der Arbeiterviertel
Leute ſtürzten halb bekleidet
Straße unter Gebeten zurihr morgens legte ſich die
Turin kein ſo ſtarkes Erd

Aus der Amgebung
Ammendorf 27 Oktober Unſere örtliche

Kriegswohlfahrtspflege erfreut ſich fort
geſetzt der eifrigen Unterſtützung aller Kreiſe Der vönder Pfarrfrau begründete Kleinkinderhort in welchem

rin Frl DMitte der desdie Kindergärt
Hilfe der
über dr

e m me aus Merſeburg p
Jungfrauenvereins täglichißig kleine H in der von Kriegern ſammelt damit

die Mütte r zu Arbeit können verläßt jetzt ſeine
Sommerwohnung und ſicdelt nach einem Grundſtück in
der Wörml itzerſtra ß be deſſen Beſitzer Dampf
ßiegeleibeſitzer Menk in Oſendorf darin eine ſchöne
roße Wohnung in hochherziger Weiſe unentgeltlich zurJerfüg ing geſtellt ha Durch die Lage wird es möglich

ſein dieſe wohltätige Einrichtung auch den Krieger
lindern von Beeſen zugänglich zu machen

Büſchdorf 26 r ktobe
ſeine Feinde
und Umgebung ſprach am

Anfang

Volksſtück m Geſang u Tar
Donnerstag

S

z u Roinortrags d Wation n Valle
Thoaliasaat Montag 2

Leo Eriehsen
über

I

n und Eindrücko
rankreich

ein es

den Ländern des Miſtelmeeres und in Ostasien
80 hochinteressante bühnergrasse Lichthilder

Karten populäre Preise num 25 unnum 75 u 40 P
bei Heinrich Hethan Gr Ulrichsir

Gastaptiel Jes MHeih es Faverntheater
Mittwoch Aus der Art schlagen

Der Söudige Lib
Freitag Anzergraber Ahand Der Gewissenswarm

De S

Belgien und Russlandh

GBenera eDelius in einer öffentlichen Kriegsverſammlung über
Deutſchland und ſeine Feinde Er gingaus von der hundertjährigen Feier des Befreiungskrieges

an J te d Deutſchland in 4jähriger Friedenszeit
elt den Beweis erbracht hat daß es Lies s diedbndh kriegeriſcher Eroberungen te d der

jetzige Kaiſer trotz mancher gegentei ger nſicht kein
anderes Ziel kannte als in Werken des Friedens einFührer und Förderer ſeines Volkes zu ſein Denn erade

der Friede hat dem deutſchen Volke einen ungeheuren
Aufſchwung gebracht einen Wohlſtand wie er nie zuvor
in Deutſchlands Gauen für möglich gehalten wurde eineüberaus glänzende Entwicklung von Handel Induſtrie
und Landwirtſchaft Aber dieſe ſegensreiche Entwicklung
brachte uns von allen Seiten Feinde deren Haß undNeid uns den gegenwärtigen die kegwören hat
den furchtbarſten Kampf den die Welt je geleſen Heute
ſind ruſſiſches Barbarentum und engliſcher rämergeiſt
bemüht all die Früchte unſerer Friedensarbeit wieder zu
nichte zu machen aber ſie haben nicht gerechnet mitder bei ſpielloſen Kraft und Einmütigkeit mit der das
deutſche Volk ſich erhoben hat Dieſe Kraft erwies ſich
erſt kürzlich wieder anläßlich der Kriegstagung des
Preußiſchen Abgeordnetenhauſes das der Regierung die
ungeheure Summe von 1 Milliarden Mark zur Ver
fügung ſtellte teils zur Entſchädigung für die von den
Ruſſen verwüſteten Gegenden Oſtpreußens teils zur
Jnangriffnahme wichtiger Kulturarbeiten die dermannigfachen Not durch Schaffung von reichlicher
Arbeitsgelegenheit entgegenwirken ſollen Noch nie be
merkte der Gegner ſei eine ſo große Vorlage mit ſolcher
Einmütigkeit und ſolcher Raſchheit erledigt worden und
dieſe Tagung werde nicht verfehlen großen Eindruck auch
im Auslande zu machen Sie ſei ein Beweis dafür daß
ſowohl die Regierung als auch die Abgeordneten von der
ſicheren Ueberzeugung r horitnger ſind daß dieſer uns
aufgezwungene Kampf bis zum ſiegreichen Endedurchgehallen werden tönne Reicher Beifall zeigte dem

Redner daß ſeine von ernſter Begeiſterung getragenen
Worte warmen Widerhall bei allen Anweſenden gefunden
hatten Jn der anſchließenden Ausſprache wurde Abg
Delius über die Feldpoſt befragt Er gab ſeiner
Meinung als Abgeordneter dahin Ausdruck daß die
großen Schwierigkeiten die der Tätigkeit der Feldpoſt
entgegenſtänden nicht zu unterſchätzen ſeien Die Auf
lieferung ſei rieſenhaft viel Ueberflüſſiges werde ver
ſandt Der ſchnelle Vormarſch habe ebenfalls zu einer
Verzögerung in der Aushändigung geführt Es ſtehe
aber nach ſeiner Anſicht auch feſt daß die Einrichtung
der Feldpoſt zu Beginn des Krieges manches zu wünſchen
übrig ließ Jnzwiſchen ſei man beſtrebt die Schäden
zu beſſern damit den durchaus berechtigten Wünſchen
der Bevölkerung entſprochen werden könne Ungerecht
ſeien aber alle Angriffe auf die Poſtbeamten ſelbſt ſie
tun ihre Pflicht in vollem Waße

8 Nietleben 28 Oktober Au szeichnung Unteroffi zier Fritz Heydenreich hier zurzeit verwundet
wurde durch das Eiſerne Kreuz ausgezeichnet

s Dölau 28 Oktober Während des Kriegesſind hier mehrere ſchöne Wohnäuſer in der Villenkolonie
entſtanden auch kann ſchon der Neubau des künftigen
Poſtamtes eingedeckt werden

S Schlettan 28 Oktober Die Erweiterungs
r Deu tſch land und

ym Liberalen Verein für BüſchdorfSonntag udiag habgeordneter
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Zur Errichtung des nete ges wird

uſſen haſt t üaſthof an der Bahn ſo t ſ J h
er wird alsr lön es bennst

auch zurückbehaltene
Schmohlſche
brochen werden
die Wache des e an

e De leutnant der Artillerie

Reuter auf weſtlichen Kriegsſchauplatze Auch
Merſeburg 27 Okt Landſturm Bataillon

d Barackenlager Unſere Landſturmleute wer
und zwar mit Uniformen Her

Hoffentlich erfüllt ſich nun auch der berechtigte
Wunſch der Landſturmleute auf Lieferung von Stiefeln
und Mänteln denn Hie Leute tragen bis heute meiſt noch
ihr e Schuhwerk das natürlich arg mitgenommen
und unbrauchbar geworden iſt
werden jetzt 44 Mann ausgemuſtert die zum überplan
mäßigen Landſturmregiment Nr 5 nach Weſtpreußen

Außerdem werden noch mehrere mobile
Landſturmbataillone gebildet

ſind bereits
Mod 88 eingetroffen und zwar für jede Kompagnie

Sobald die neuen grauen Uniformen
treffen rücken die Mannſchaften nach ihrem neuen Be
ſtimmungsort ab Die Gefangenen auf dem Exerzier
plaße ſind in Lompagnien eingeteilt jede Kompagnie zu

Das Lager iſt eingeteilt in 8 Gänge zu je6 Baracken jeder an bildet eine Kompagnie
Gefangenen ſind bereits mehrere

wegen ungebührlichen Betragens von ihren Vorgeſetzten
zur Meldung gebracht und beſtraft worden

27 Oktober
Kreu z wurde dem Unteroffizier Willi Dietrich
im Reſerve FeldartillerieRegt Nr 7 Sohn des Land
wirts Reinhold Dietrich hier verliehen

Oktober Rache akt Beför
derung Beim Gaſtwirt Fr
ſchiedene Wäſcheſtücke zerſchnitten die in der Nacht vom

ktober zum Trocknen aufgehangen waren
Es waren mat Frauenhemden fortgenommen iſt keine
Wäſche Am 25 Oktober wurde Gaſtwirt Otto Flemig

Oktober Verſchiedenes
die armen Bewohner Oſtpreußens konnten an die Sam
melſtelle nach Königsberg zwei Frachtſtücke mit Kleidern
und Wäſche uſw von der hieſigen Bürgerſchaft geſpen
det abgeſandt werden
nachbarten Vatterode eine Halteſtelle der Wipper

Zurzeit dürften noch etwa 200
beim Bau beſchäftigt ſein ſo daß die A

Oktober ſt in die get Der
von uns herbeigeſehnte Umzug der Po
Bahnhofes hat in vergangener Woche ſtattgefunden In
uns den Vorteil gebracht daß ſich nun auch der Weg
zur Poſt um ungefähr 10 Minuten verkürzt hatHaus iſt nicht von der Poſtverwaltung el

ſondern von einem Unternehmer der es der
Das Haus iaber zweckmäßig und freundli

Naumburg 27 Oktober
Die Stadt rade auf dem naheliegenden

Spechſart ein neues Kranken
Die Erwerbskoſten des 15 400

Nunmehr wird auch

urzeit
waren rbei

ohnhaus

e er Das Eiſerne
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hier ab
Gewehre
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Für
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rbeit ruhig fort
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Das
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eingerichtet
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Mrkwoch 28 Quvver r
Zuadratmeter um en Baugeländes betragen 31 700Mark Für den Ausbau ger gut enden Etkeßen und
den Wettbewerb um den e an ürften 30 000 Mark
g tellen a Die reinen r ſind auf S

ark veran nze Bau dürfte einen enaufwand von t erdoß ark verurſachen

Weißenfels 27 Oktober Die Stadtverord
neten wählten geſtern rer ſten Daehn in
Anerkennung ſeiner Verdienſte um unſer ſtädt e Ge
meinweſen auf Lebenszeit Oberbürgermeiſter n
at während ſeiner etwa ſiebenjährigen Amtseißenfels ſich Vertrauen der Bürgerſ in

weiteſtgehendem Maße erworben Als unbeſoldete Stadt
räte wurden Fabrikbeſitzer Schacht und Schneidermeiſter
ler e gewählt als beſoldeter Stadtrat Gerichtsaſſeſſor

ienbeck

S Torgau 27 Oktober Der gewaltige Kom
plex des Brückenkopfes in dem jetzt etwa 1200
feindliche Offiziere gefangen gehalten werden iſt außer
der inneren Wache auch außerhalb mit patrouillierenden
Poſten umſäumt Zur beſſeren Ausführung des Wacht
dienſtes während der Nachtzeit und um den Gefangenen
ein Entweichen faſt unmöglich zu machen hat man jetzt
auf den Wällen des Brückenkopfes eine elektriſche Lecht
anlage geſchaffen weiter iſt rings um das im Wallgraben ein 2 Meter hoher dichter Stacheldraht gezogen
worden Der hier in Gefangenſchaft befindliche Kom
mandant von Maubeuge iſt kürzlich aus bisher unbe
kannten Gründen aus dem Gefangenenlager im Brücken
iapf in die hieſige Arreſtanſtalt überführt worden wo er

in Einzelhaft befindet
Torgau 27 Oktober KKonfirmation eines

Kriegsfreiwilligen Wie in Halle ſo kamauch hier am Sonntag der ſeltene Fall einer Kriegs
konfirmation vor Der 1528 Jahre alte Gerhard vonStockhauſen Sohn des Hfarrers von Stockhauſen
in Diemitz bei Halle hatte ſich als Kriegsfreiwilliger ge
meldet und war beim Erſatzbataillon des Jnf Regts
Nr 72 angenommen worden Jetzt wurde er nun in der
hieſigen Stadtkirche eingeſegnet Eine Anzahl Kame
raden nahmen an der Feier teil

Neugattersleben 27 Oktober Brand Jn der
Nacht vom Sonntag zum Montag brannten auf der
Braunkohlenzeche Luiſe Hedwig der Förderturm und
die Drahtſeilbahn ſowie die Ladeſtation aus Das
Kohlenhaus wurde nur mit großer Mühe gerettet Wie
verlautet kann der Betrieb aufrecht erhalten werden

S rnSendet jedem Krieger
als Kräftigungsmittel sowſe zur
Linderung bei Magen u Darmer
krankungen insbesondere Durch
fall den tausendfach bewährten
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Das deutſche Blut
Roman von Horſt Bodemer

10 Fortſetzung Rachdr verb
Armer Kalvörde Jetzt wurde er niedergeritten

Roland Loepas Hand griff an ein Mädchenherz
Recht ſo Vorwärts Proſit Herr Kalvörde

Onkelchen dein Rotwein iſt eine Sünd und Schande
Jmmer größer werden Feſte Hand und ſtraffe Zügel
Dann lohnt ſich s zu leben Aber mein beſter Kal
vörde dann ſind Sie doch eine Kampfnatur Als Garde
offizier natürlich in ſtreng nationalem Sinne Was
da Jhre Väter erbaut vergrößert das wollen Sie alſo
noch mehr erweitern Famos Aber die Welt geht ihren
Lauf Jch bin der allerletzte der auf Traditionen
nicht den größten Wert legt Man muß ſie nur
nach den Zeitverhältniſſen auslegen Die Fabrik
die bleibt die Grundlage Verſteht ſich Die iſt das
Herz Und doch genügt dieſer Ausbau nicht Ja
da lächeln Sie und denken er hat ſie noch nie geſehen
und erſt recht nicht mein Hauptbuch wie will er das be
urteilen Da haben Sie aber Unrecht Herr Kal
vörde Soll ich Jhnen ſagen wie ich an Jhrer
Stelle nun wirtſchaftete Getreu der Tradition Jhrer
Familie nach meiner Auffaſſung

Das würde mich ſehr intereſſieren
Lachend ſagte es Kalvörde mit einem ſpöttiſchen

Unterton Nun ſollte ihm der Graf nur kommen Hier
ſtand er auf feſtem Grund und Boden Von dem ſollte
ihn einer runterdrängen Ach nein Und wenn der
auch der ſehr kluge Graf Loepa war

Mit den Kolonien das hab ich Jhnen ja ſchon ge
ſagt Die Garde ſoll mit gutem Beiſpiel voran
gehen Die macht ja nicht der goldgeſtickte Kragen
aus Das Herz und der Weitblick die ſind die Garde
in jedem Hauſe Was tut s wie da einer hei ſt
was ſeine Väter geweſen ſind rein gar nichts
Und an Weitblick fehlt es unſerer Jnduſtrie

So luſtig hatte Kalvörde am ganzen Abend noch nicht
gelacht Blakenſiel rieb ſich vergnügt die Hände und
ſchmunzelte Gutzmin an Gleich würde die Klinge pfei
fen er kannte doch ſeinen Neffen

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

an

Nr 254 Seite 7
Ja Herr Graf gegen Jhre Worte ſpricht doch ſo

ziemlich alles Sie ſind lange im Ausland geweſen
da müßte ſich Jhr Blick eigentlich geſchärft haben Unſer
bodenloſer wirtſchaftlicher Aufſchwung erregt doch den
Neid der ganzen Welt deshalb will uns doch England
an die Karre fahren aus purer Angſt weil ihm
Markt auf Markt verloren geht

So da hatte Roland Loepa Kalvörde auf dem Glatt
eis Nun ſetzte er ihn hin mit totſicherer Hand Dann
war s genug für heute Das Mädchenherz da drüben
war ein empfindliches Jnſtrument Das begriff
Und die Saiten ſchwangen mit ſeinen Worten in dieſem
Herzen nicht mit dem Hohnlachen des Bräutigams das
wußle er im voraus

Wir zehren vom Kapital Herr Kalvörde
Ho ho Wir ſind in einem Menſchenalter

ein ſo reiches Volk geworden wie wir s überhaupt gar
nicht für möglich halten

Loepa machte eine ſeiner Handbewegungen die Onkel
chen niederträchtig nannte

Ja was Sie reich nennen An Gold das will
ich glauben Aber wir zehren an unſerm koſtbarſten
Gut der Volkskraft Der Geburtenüberſchuß gehi
zurück in den höheren Schichten wie in den unteren
Tantchen deine Tochter macht Gott ſei Dank eine unge
heuer rühmliche Ausnahme Und trotz Jhres ſoge
nannten Reichtums Herr Kalvörde nimmt die Unzu
friedenheit auch noch zu obgleich kein Volk auf der
ganzen Welt ſo für ſeine Armen ſorgt wie wir Da
ſragt man ſich doch Wie kommt denn das Und die
Antwort gibt die reiche Jnduſtrie nicht Das mach ich
ihr zum Vorwurf Mit Wohltätigkeitsſtiftungen
iſt wenig getan Jch glaube auch da ſteckt viel
Reklame dahinter Oder der Stifter verſpricht ſich

Vorteile Ja ja natürlich gibt
Aber auf den Kern der Sache

geht man doch nicht ein Das macht Unbequemlichkeiten
ſogar viel viel Arbeit Wäre ich Jnduſtriellerund aus dem Gröbſten heraus ich griff ganz anders zu

Wie Sehr einfach Jch kaufte Land Baute
Arbeiterhäuſer drauf und jede Familie bekäm nicht
einen halben Morgen ſondern fünf zehn Womöglich
noch mehr

andere perſönliche
es Ausnahmen
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Das tut man ja ſchon Herr Graf Nur ſelbſt
verſtändlich in viel beſcheideneren Grenzen Woher ſoll
das Kapital kommen Würde ich meinen ſiebenhundert
Arbeitern fünf bis zehn Morgen Land geben ging ich
kaputt Denn an ausreichende Verzinſung iſt doch nicht
zu denken

Jetzt ſag ich ho ho Sie haben mich über
haupt noch nicht begriffen Herr Kalvörde Es
ſollen gar nicht alle Mitglieder der Familie in die Fabrit
gehen Nehmen wir an Eltern zwei Söhne eine Toch
ter ſind vorhanden arbeitsfähig für die Fabrik Die
Familie hat ihr Häuschen und zehn bis zwanzig Mor
gen Land Da arbeitet die gute Hälfte in der Fabrik
die andere in der Wirtſchaft Freilich eine glänzende
Kapitalsanlage wird es für den Beſitzer für den Anfang
nicht wenn er auch ruhig ſechs Prozent Pachtzinſen ſich
zahlen laſſen kann Aber die Familienmitglieder wechſeln
ſich ab Erhalten ſich friſch für die Fabrik und Herr
Kalvörde hüten ſich vor Streiks Sie ſtehen in deut
ſchem Treuverhältnis zu ihrem Herrn Da liegt der
Haſe im Pfeffer Verſetzen Sie ſich doch in die
Lage eines ſolchen Fabrikarbeiters Er ſteht an den
ſurrenden Baumwollenſpindeln Tag für Tag Staub und
Fäden fliegen das geht über Nerven und Geſundheit Und

geiſttötend iſt die Arbeit auch Und wenn er nach
Hauſe kommt iſt er ſchlapp und verärgert Er hat
die Baumwolle bekommen er liefert die Spulen ab
Sela Er ſteht in keinem perſönlichen Verhältnis zur
Arbeit Hat er aber Land das er pflügt düngt beſtellt
hat er Vieh das wächſt alles heran unter ſeinen
Augen ſeinen Händen Von dem nährt er ſich beſſer
als er es bei hohen Löhnen kann hat ein Dach über dem
Kopf unter dem alles das Gepräge ſeiner Arbeit bekommt
und ein Schwein läßt ſich auch einmal verkaufen wenn
die Not an die Tür klopft Da braucht man nicht zum
Herrn Kommerzienrat betteln gehen So ein Fa
milienvater wird nackenſteif und zufried en
ſteht auch zu ſeinem Herrn wenn es heißt Ueberſtunden
müſſen gemacht werden Und ſo ein Jnduſtrieller
kann ſich ſeine Arbeitskräfte recht bald ausſieben
Dann iſt die gute Kapitalsanlage fertig wie ich gern
zugebe nach manchem Lehrgeld und viel Enttäuſchungen
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Mansfelder à Wuchererſtr b06208 hellenrermittlerin 0e Hordorferſtr 1

òv ntätKalvörde hob den Kopf ſah ſeinen Schwiegervater mil
ernſtem Geſicht an er wurde ärgerlich

Papa Das i ſehr hübſchl Rührend klingt es
Herr Graf ich kann Jhnen nur raten werden Sie

Jnduſtrieller und dann wollen wir uns wieder ſprechen
Möcht ich ſehr gern Herr Kalvörde Vielleicht

wird s noch einmal Aber ich hab die vierzehn Güter
erſt ſeit einem halben Jahr Und kenn doch ſchon faſt
alle meine Leute Auf meinen Befehl ſind Akten
über jede Familie angelegt worden Jch will mit
allen in ein perſönliches Verhältnis kommen Hat
dann einer mal etwas auf dem Herzen weiß ich Beſcheid
und merkt das der Bittſteller tut es ihm wohl er ge
winnt Vertrauen zu mir Je kleiner die Verhält
niſſe um ſo leichter ſind ſie natürlich zu überſchauen
Trotzdem muß es die Aufgabe eines jeden Herrn ſein
ſich in ſeinen Leuten auszukennen Und welcher Jn
duſtrieller macht ſich die Mühe Was wiſſen die von
den Söhnen von den Enkeln Kommt der Junge in
die Fabrik und iſt er anſtellig na gut Wir aber
haben auch für die geiſtig Armen Verwendung Als
Hütejungen als Erd oder Waldarbeiter Die Elite
im Viehſtall oder auf den Feldern Und deshalb
kommt hier bei uns Reaktionären die Unzufriedenheit
nicht hoch Wir züchten nicht nur Vieh auch ein
nervenſtarkes kinderreiches Bauernvolk Hörte das ein
mal auf ging nicht nur die deutſche Jnduſtrie die
Menſchenleben auf Menſchenleben zermürbt zugrunde

das Reich Das bedenkt man nicht dem trägt
jan lange nicht genug Rechnung Sie treten nun invie Familie Gutzmin Herr Kalvörde vier Söhne zwei

Töchter und was tat die Mutter als der Tod im Dorfe
umging Jhre Pflicht Und ſtarb daran Herr Kal
vörde ich weiß die Woſendorfer haben das heute noch
nicht vergeſſen und im Jenſeits wird s wohl auchden verdienten Lohn eingetvagen habe en a

Mit großem Nachdruck mit innerſter Herzlichkeit
hatte es Roland geſagt Man hörte es heraus das war
kein Theater das war aufrichtig gemeint Augen wurden
feucht Gutzmin trompetete in ſein Taſchenruch der alte
Blakenſiel kraute ſich ſeinen langen weißen Vollbart
und Tantchen wiſchte ſich die Augen
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Lernende geſucht
E Richter Nachf

96195 Leipzigerſtr tr 66
Llehen Gesuche

Nannſiche

Chanffeur
welch mehr Wagen gefahr
hat auch mit jeder vorkom
eng reine driſee

iſt und gute Zeugniſſe beſitztſucht ſofort Stellung Welgr

ffert zu richt a Okar Berger
Kraftwagenführer Greppin

Werke, eudenerſtr 4869
Suche Stellung als Tag
oder Rockſchneider O ert
unt P 7515 a d d Bl

perf LinoleumLangi
ſeger ſucht Arbeit auch aus
hilſsiw Anfr u K 7530
an die Exp d BlFriedrichplatz 65 Laden

r

Konserven

Wirtſchaft erlernte Stellung
auf einem Gute als a5301

Stütze
Zur weiteren Auskunſt gern
bereit und erbitte Anfragen
nebſt Gehaltsangabe

Fran Amtmann Sehäffer
Blankenburg i Thür

Schwarzburgſtr 7t alleinſteh Fran
7 Jahr in allen Zweigendes Haushalts gründl erf

ſucht ſofort Stell als Stütze
oder zur Wirtſchaftsführung
bei einz Dame Ehepaar od
auch in frauenloſen Haush

Gefl Skert unter T 5097 a
die Exped d Bl aß227Främein 21 Jahre in
Kliche u Haushalt erfahren
ſucht Stellung als

Sstütae
ges en Taſchengeld Off unt

523 an die Exped d BlBeſſ Madchen F alt
im Schneidern u Nähen er

tagsüber Stell als Kinder
madchen Zu erfragen

Weidenplan h vart
Aelt Mädch w gut bürgerl
koch k u in beſſ Häuſ ged
hat ſaub u zuverl ſ 1 11dauernde Stell Werte Off

Yorckſtr 71 M l erb
Staagtl er Kranken

ſchweſter ſ PrivatpflegeEeft Offerten unter S 7516
an die Expedition d Bl

Aelt nnabh Fran ſucht
Stell in klein Haush bei
beſcheid Anſprüch 5 unt
B 7525 an die Exp d Bl
Jg Mädch d Schuhbranchekund ſ Beſch W Off unt
M 7532 a d Exp Bi erb

Alleinſt ſaub Fran ſucht
Aufw Kl Ulrichſtr 29 II I
Beſſ ganz alleinſt Frau

mittl ſ Stell als Wirtſchafterin Kl Ulrichſtr 29 II

mit übſver junger Dame
möglichſt vom Lande im Alt
von 17 25 wegt Heirat

e mit P unter6197 a d Exv d Bl ainſgige Ferren f 17wün chen mit gleichaltrigen
Damen in Verkehr zu treten
zweg ſpäterer Heirat Offunt F 7526 a d Erp d Bl

Klavier lnterrieht ehe
Liebenauerſtraße 1709 ptHandarbeito In terricht

wird jung Mädch u Kindern
erteilt Auguſtaſtr 12 Nr

fahren ſucht dauernd oder I

h 5 II zTüchtige Pinderin und Verkäuferin Halle a d s
m Stellung Offerten erbTun Dbergärtner S bei

Gesang n Imnier Unterrieht

Opernſang erin billigſtSatt in bie h

Hoch Tior u Rigobetonban Tehrpian wie nene Reitorn n wenn unser Betrieb in vollem Umfange aufrecht n belgiſ cher ß15 Oktöb ſrel erhalten J prima bel 9Wir empfehlen unser modernes Lagerhaus aKonſervat r Dame woh derteilt gewiſſenhaft Klavier zur Aufbewahrung ganzer Wohnungs Junterricht Mar rthaſtr 22 II einrich tungen sowie einzelner Gegenstände e 4

r und Wertsachen b06197 a hVecloren Gefunden vei mir zum Verkauf
Trauring gez H T 27 9 13 verl

Cox Bel ad tung Rannisehostr 9 j
Silb Kettenarmband Sonnt
auf dem Wege von Wettiner
Blumen Bernburgerſtraßenach Hohenzollernſtr 37 verl
Daſ geg Belohng abzugeb

uf d Wege von Trotha
Sennewitz bis Seeben eine
Rote Kreuz Broſche des
vaterländ Frauenvereins h xzinweiß Vorz erpr unſchädlverloren Geg Bel abzug Mitt geg unſchöne Hautfarbeol90 Halle Seebenerſtx 19 Sommerſproſſ Leberfl gelbeTiperfarv Boxor Harras

Möh l P 4

r

S Während der Dauer des Krieges wird

Beförderung von Reisegepäckh

BI
Kalle a d Saalte
Delitzscherstrasse 9 u 68
Telephon Nr 53 und 55

Angebote ſind bis

im Magiſtrats Bureau I
Zeichnungen ausliegen und

Zuſceigaegfriſt 4 Wochen
alle a den 27

Landwolie Hammonis ber bore ber bengrau Spezial Marke schwarz und farbig v S Srn S vtua 2 rings v Arm 4 77 32 e u m Köpfch 159S 9 rechspargel sta r e16 T prima Kammgarn Junge Erbsen mittelfein 38 4 65 Riesenspargel 30 457 mo rvig be ung Junge Erbsen ſein 45 85 Stangenspargel extra stark 10 2e ar Zo e dig hen ung aunke Leipziger Allerlei 30 48 Stonßensyattel stark 090 7
e taua A Pfund e Fland Pfund a Allerlei fein S 3 9 r dergeiw grün Köpich 70 25

rotte n S 35 flaumen 26 42c hart Hirtenwolle W 8 30 3 48 Birnen S 75n 75 n 8 u arbig für Leibbinden c in in Scheiben m Grun 25 9 9 nd pPfund r un Pfund rünkohl S 9 emischte Früc t 3s rer bgren ohne Faden p d 425 p aus frischen Psehr haltb 7 Kamm und farb kür Feldaraue Wolle hals r re ohne N m 37 flaumenmus khannes n 28 s

mer auben und Mi e iu a 6 6 h a e 333 45 3 Preisselheeren Piund OW e e e J m 9Pfifferinge l Fuchtmus Ftund 28Schweiß wolle Schneestern Wolle 2bhnitä Spergel 425 5 V eintraub ptund 283nicht fülzend zchwarz und farbig kür m großes Farbensortiment Brechspargel star t 60 10 elintrauben, und 8
t Ptund 9S r v 4 rund I etund Brechspargel mit Köpfen 70 31 50 Zitronen 3 Stck 20 S

n Dre a en rn r l en Anen welche Tussehreihungen zen e greenz c u An ne r gebalt r a e e u da Zgriignen e Bedarf n un re ſtraße ſoll im Wege der Be eewerbing
Montag den 2 November er vormittags 10 UhrZimmer No 23 des Wage

gebäudes einzureichen woſelbſt die Bedingungen nebſt
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

ktober 1914Staävtiſches Tiefbangamt

S Pfiffer ling a im

Von Freitag d 30 d M an
ſteht wieder ein großer

Nanu leſen
Mloro vleicht Geſicht

e

Flecke Hautunreini k Echt
ChlorocremeTube 1 M Wirkſamvor 4 Woch abh b r Belohn

dem der mir d e ufenth desſ
nachweiſt Mittelſtr 7 II r

Jango Schäferdändin zugel
Kernig unterſtützt d Chlerozeife 60 Pf

v Laborgator Leo Dresden
Erh i Apoth Drog u Parf

en Schmer
von friſcher Schlachtung empfiehlt 66607 In i Löwen Apoth am Fartkt

m r P Bauermann,neMassage u u Freitag den 99 d Mts d
eissenborn

22
Marie

Volkmannſtr 7 III

Kleiner feiner
Privat Mittagstiſch

für ſtudierende Herren

trifft ein friſcher Transport
ſchwediſcher und

holſteiner
Lerlantlen Art

Aler u Vagenpferde
laden anderer Art

in geſchmäck
poller Rusfüh
rung liefert in

bei mir einFr Zwicker
chmellſker Her

Maknlatur Sbei mäßigen
nehmen bei Störungen unsere begutachteten Mittel Preifen died Papier or med Geyers Salutol D R W z Buchörucherei des

z h n General imzelgersgedruckte Zeitungen
hat fich wieder angeſammelt
und iſt in Quantitäten von

Ztrn und mehr abzu
geben in der

kupetitionde üeteral Amen

K ulingang

z sachkund Auskunft
Umtausch sofort
vehrelbt Best

L ipaigerstr

tragtark
tore u zanitäre Frl I

Seht depon Halle a 1
m inns e n

Mk 00 und 10 00
z 77 ktebei Angabe des ge elstattet Geld Thee en Ruhr

ank Ihr Mittel wirkte geben n l Tag

P Kl Sandberg hinter Neu

e Telephon S

eremne Hände in kurz Zeit

ein Laden Nur Frauenbedien
Diskreter Nachnahmeversand 1 22

Wer brunk i ist

erhält briefl Auskunft über ge
eignete Rausmittel keine J

rzneimittel gratis durch
Krankenschwester Marie
Adelheldstr r K79Kranlchei t angeben

T ſohn
für unsere Tapferen

im Folde ind
Rede pat laxhentüche

und Fusglappen
hergestellt aus einem weichen

aber geppten Papierstoffhell Taschentücher
sind schneeweiss hygienisech
einwaundfrei angenehm im Ge
brauch und entsprechen a

AnforderungenKell s iuschentüche

Tivehtiüeher Servietten
Handtüeoher Wincdelm oete
werden bereits verwendet im
Haushalt in Hotels Kranken
häusern u Ahnl Institut denn aie
ersparen die Wäsche

und sind obendrein

ws wie diese
Prei TaschentücherGrösse em

r 1000 StackNarkMan er Preisliste
Papiwaerrentabrik

ne Niemey

h

e 2

r
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